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Bitte um Beachtung ! 
Redaktionsschluss für die KW 18 ist bereits
am Montag, den 28.04.2025 um 8 Uhr ! !

Brückentag im Mai
Rathaus am 02.05.2025 geschlossen
Das Rathaus bleibt am Freitag, 02. Mai 2025
(dem Tag nach dem Maifeiertag) geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Abgabeschluss für die 
nächste Ausgabe ist 
Montag, 28.4.2025 
um 8:00 Uhr.

Impressum:
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeisterin Lena Burth

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Tel: 07771 9317-11
FAX: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Erscheinungsweise: wöchentlich 
Bezugspreis: 31,00 Euro jährlich

Gemeindeverwaltung: 07585 / 300 -
Gemeindeverwaltung -0 
Ordnungsamt -26, -30 
Bürgerbüro  -31, -32, -35 
Standesamt/ Rentenanträge  -33, -34 
Kasse  -19, -20 
Steueramt  -16 
Baumt -37, -27
Öff nungszeiten: 
Montag – Freitag  08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  14:00 - 18:00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich:
Montagnachmittag 14:00 - 17:00 Uhr

Kehrbezirk Ostrach  
Herrn Michael Blatt  07434/5520215
Sedanstr. 25, 72474 Winterlingen  
schornsteinfeger.blatt@freenet.de

Forstrevier Ostrach 
Herrn Daniel Benz 07552/9280468
FAX 07552/9280655
daniel.benz@lrasig.de

Notrufe und Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf 112
Kommandant
Johannes Fularczyk  0151/11729069
Stv. Kommandant
Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335

Polizei/Notruf 110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820

Rotes Kreuz Krankenfahrten 07571/742329
Helfer vor ORT - DRK Bereitschaft Ostrach  112

Giftnotruf Notfalltelefon 0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(Anruf ist kostenlos) 116117
(Allgemein,- Kinder-, Augen- und HNO-ärztli-
cher Notfalldienst)   

Bereitschaftspraxis Sigmaringen
am SRH Krankenhaus 
Sa, So & FT 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Ravensburg
an der Oberschwabenklinik,
Sa, So & FT 09:00 -19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Biberach
am Sana MVZ
Sa, So & FT 09:00 - 18:00 Uhr 

Notfallambulanz Krankenhaus Bad Saulgau
Mo - Fr 08:00 - 18:00 Uhr 07581 204 131

Zahnarzt 
Bereitschaftsdienst  0761 120 120 00

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – 
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So & FT 10 - 18 Uhr
Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Elisabethenstrasse 15, 88212 Ravensburg  
Sa, So & FT 09:00 - 13:00 Uhr & 15:00 - 19:00 Uhr 

Familienhilfe
Familienwerk Sölden e.V.
Haushalts-, Familien- 
& Betriebshilfe  07575 209531 

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Haushalts-, Familien- 
& Betriebshilfe   07585/9307-11
88356 Ostrach, u.reiter@mr-ao.de

Caritas
Telefonseelsorge 0800 1110 111 
oder 0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/
onlineberatung/kinder-jugendliche/start

Caritasgemeinschaft Ostrachtal
Helferkreis Hospiz  0160 3345007
Caritasverband Sigmaringen 
Helferkreis Hospiz  07571 7301-0
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)

Sozialstation
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach
24 Std.bereitschaft 07552 9289670

St. Anna Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft 07572 76293

Pfl egedienst Burth
Marktstraße 5, 88356 Ostrach 07585 6250549

Die Zieglerische e. V. Wilhelmsdorf
Diakonie-Sozialstation  07503 929900
Ambulante Dienste 
der Behindertenhilfe 07503 929525

Spitalpfl ege  07552 252463
Pfarrhofgasse 3, 88630 Pfullendorf

Pfl egedienst Schwägler   07585 9356468
Marktstrasse 4, 88356 Ostrach

Hebamme
Barbara Hilgenfeldt 07558 938946
Buchenweg 10, 88636 Illmensee

Andrea Trautmann 07581 2007529
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau

Familiengesundheitszentrum  
– guter und gesunder Start  07571 102-4209
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz
Hebammensprechstunden und Fachstelle für 
Frühe Hilfen „Familie am Start“

Weitere wichtige Anlaufstellen:
Informationen für Schülerinnen & Schüler
Mo - Fr 09:00 – 17:00 Uhr 0176 6340 1447

Informationen für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
SKM Sigmaringen 07571 50767
Suchtberatung Sigmaringen   07571 4188
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
Elisabethenheim Ostrach 07585 930730

Herz und Hand - Nachbarschaftshilfe
mit-herz-und-hand@gmx.de  07585 4879995

Pfl egestützpunkt 
Beratung für hilfe- & pfl egebedürftige 
Menschen und deren Angehörige 
(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: pfl egestuetzpunkt@lrasig.de 
Hofstraße 12, 88512 Mengen
vormittags: Mo - Do 09:30 - 11:30 Uhr 
nachmittags: Do 16:00 - 17:30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  

Tierrettung
Tierrettung Südbaden e.V. 
D-78315 Radolfszell  0160 518 7715

Apothekennotdienst
Notdienstfi nder 0800 0022833
Donnerstag, den 24.04.2025
Storchen Apotheke, Herbertingen
Tel: 07586/1460
Kastanien Apotheke, BingenTel: 07571/74600
Freitag, den 25.04.2025
Apotheke Owingen, Tel: 07551/66668
Alte Apotheke Bad Schussenried
Tel: 07583/847
Samstag, den 26.04.2025  
Adler Apotheke, Sigmaringendorf
Tel: 07571/12864
Sonntag, den 27.04.2025 
Vital-Apotheke, Bad Saulgau 
Tel: 07581/484900
Laizer Apotheke Sigmaringen, Tel: 07571/4455
Montag, den 28.04.2025
Donau Apotheke Riedlingen, Tel: 07371/93260
Stadtapotheke Überlingen, Tel: 07551/62209
Dienstag, den 29.04.2025
Herz-Apotheke im Kaufl and, Sigmaringen
Tel: 07571/747339
Schloßapotheke Aulendorf, Tel: 07525/92310
Mittwoch, den 30.04.2025
Neue Apotheke am Schloß, Sigmaringen
Tel: 07571/684494
Schloss Apotheke Heiligenberg 
Tel: 07554/250
Donnerstag, den 01.05.2025 
Kastanien Apotheke, Bingen 
Tel: 07571/74600
Hodrus̀ sche Apotheke Altshausen 
Tel: 07584/3552
Schloss Apotheke Heiligenberg 

Notrufe und Breitschaftsdienste
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SScchhrroottttssaammmmlluunngg 
Samstag, 26. April 2025
ab 08.00 Uhr in Einhart

Sollten Sie Alteisen/Altmetall zu entsorgen haben, 

dürfen Sie dies am Straßenrand ablegen.

Bei größeren Mengen und Teilen, die evtl. am 

Lagerort abgeholt werden müssen, bitten wir um 

kurze telefonische Anmeldung bei unserem Vorstand, 

Fabian Strobel, unter Tel. 0162/1625340 ab 18.00 Uhr.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Fanfarenzug Einhart 1980 e.V.

WIR
IN OSTRACH

z u m m u s i s c h - l i t e r a r i s c h e n A b e n d
d e s R e i n h o l d - F r a n k - S c h u l z e n t r u m s .

R
hythmus

FSO

antasie

prache

riginalität

Herzliche Einladung

2. Mai 2025
17:00 Uhr

Buchbühlhalle

WIWIW RIRI
IN OSTRACH

2. Mai 2025
17:00 Uhr

Buchbühlhallee
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Bekanntmachung über die Durchführung des Volksbegehrens „XXL-Landtag verhindern!“ 
über das  „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes – Aufblähung des Landtags 
durch Reduktion der Wahlkreise und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden“
In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „XXL-Landtag 
verhindern!“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtags-
wahlgesetzes – Aufblähung des Landtags durch Reduktion der 
Wahlkreise und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden“ durch-
geführt, weil es von mindestens 10.000 wahlberechtigten Bürge-
rinnen und Bürgern zulässigerweise beantragt wurde. Der Ge-
setzentwurf, der Gegenstand des Volksbegehrens ist, wurde von 
den Initiatoren des Volksbegehrens erstellt.
 
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen.
 
1. Bei der freien Sammlung, die am Montag, dem 5. Mai 

2025 beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines 
Zeitraums von sechs Monaten, also bis Dienstag, dem 4. 
November 2025, in von den Vertrauensleuten des Volksbe-
gehrens oder deren Beauftragten ausgegebene Eintragungs-
blätter zur Unterstützung des Volksbegehrens einzutragen.

 
Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsberech-
tigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die Vor-
namen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) 
sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies per-
sönlich und handschriftlich zu unterschreiben. Durch Ankreu-
zen muss bestätigt werden, dass vor der Unterzeichnung des 
Eintragungsblattes die Möglichkeit bestand, den Entwurf der 
Gesetzesvorlage und deren Begründung einzusehen.
 
Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht eindeutig 
erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder unvollständig 
sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig unterschrieben 
sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, sind ungül-
tig. Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Eintra-
gungsrechts spätestens bis Dienstag, dem 4. November 2025 
der Gemeinde einzureichen, in der die unterzeichnende Per-
son ihre Wohnung hat (bei mehreren die Hauptwohnung) oder 
der gewöhnliche Aufenthalt besteht.

 
2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeinde-

verwaltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Eintragungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens 
aufgelegt. Die amtliche Sammlung dauert drei Monate von 
Montag, dem 5. Mai 2025 und endet am Montag, dem 4. 
August 2025.

 
Die Eintragungsliste für die Gemeinde Ostrach wird in der Zeit vom 
5. Mai 2025 bis 4. August 2025 im Rathaus Ostrach, Bürgerbüro, 
Hauptstraße 19, 88356 Ostrach, zu folgenden Öffnungszeiten
 
Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00- 18.00 Uhr
 
für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten.
Der Zugang ist rollstuhlgeeignet möglich.
 
Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 
ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der sie 
ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung 
haben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung können sich in 
der Gemeinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich aufhalten. 
Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintragungs-
liste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde aufgrund der dort 
vorhandenen melderechtlichen Angaben feststellt, dass die 
Person eintragungsberechtigt ist. Eintragungswillige, die den 
Gemeindebediensteten nicht bekannt sind, haben sich auf Ver-
langen auszuweisen. Eintragungswillige sollten daher zur Eintra-
gung ihren Personalausweis oder Reisepass mitbringen.

3. Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Ein-
tragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung 
im Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt 
ist. Dies sind alle Personen, die am Tag der Eintragung
• mindestens 16 Jahre alt sind,
• die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
• seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 

Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung) 
haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und

• nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht infolge 
Richterspruchs verloren haben.

 
4. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht 

nur einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunter-
schrift leisten.

 
5. Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-

gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet 
werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbe-
gehren unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde zur 
Niederschrift erklären. Dies ersetzt die Unterschrift.

 
6. Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-

wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten 
der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe 
der Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten 
und bei der Gemeinde im Eintragungsraum zur Einsicht aus-
gelegt:

 
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes

 
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:

 
Gesetzentwurf zum Volksbegehren 

„XXL-Landtag verhindern!“
Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes – Auf-
blähung des Landtags durch Reduktion der Wahlkreise 
und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden
 
A. Zielsetzung
Dieser Gesetzentwurf führt eine effektive Begrenzung der Land-
tagsgröße ein, um die Kosten des Landesparlaments für die 
Steuerzahlerinnen und Steuerzahler in Grenzen zu halten. Indem 
die Anzahl der Wahlkreise und damit gleichzeitig die Anzahl der 
Direktmandate erheblich verringert wird, wird die Möglichkeit 
reduziert, dass eine Partei Überhangmandate erringt, die dann 
zu Ausgleichsmandaten für die anderen Parteien führen, denen 
der Einzug in den Landtag gelingt. Damit wird eine Aufblähung 
des Landtags in hohem Maße unwahrscheinlich und der Landtag 
verbleibt mit allenfalls geringfügigen Abweichungen bei seiner 
Sollgröße von 120 Abgeordneten.
 
B. Wesentlicher Inhalt
Die Gesetzesänderung hat zwei wesentliche Merkmale. Statt der 
bisher 70 Wahlkreise für die Wahl zum Landtag von Baden-Würt-
temberg wird der Zuschnitt der 38 baden-württembergischen 
Wahlkreise für die Wahl zum Deutschen Bundestag für die Wahl 
zum Landtag von Baden-Württemberg verwendet. Statt bisher 
70 Direktmandate werden so nur noch 38 Direktmandate ver-
geben, 82 Mandate werden über die von den Parteien zu be-
stimmenden Landeslisten nach der Maßgabe des Zweitstimme-
nergebnisses verteilt. Das führt im Vergleich zum Ist-Zustand 
zu einer erheblichen Reduzierung des Risikos, dass eine Partei 
wesentlich mehr Direktmandate erringen kann, als ihr nach dem 
Zweitstimmenergebnis zustünden und somit diese Überhang-
mandate bei allen weiteren Parteien, denen der Einzug in den 
Landtag von Baden-Württemberg gelingt, mit Ausgleichsman-

Amtliche Bekanntmachungen
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daten ausgeglichen werden müssen, um den Wählerwillen nach 
dem Zweitstimmenergebnis in der Sitzverteilung im Landtag von 
Baden-Württemberg adäquat zu repräsentieren.
 
C. Alternativen
Beibehaltung der jetzigen Regelung.

D. Kosten für die öffentlichen Haushalte
Die vorgesehenen Änderungen im Landtagswahlrecht zielen auf 
eine Beschränkung von Kosten ab. Die Höhe der potenziellen 
Einsparung kann nicht bestimmt werden, da niemand das Wahl-
verhalten der Bürgerschaft in der Zukunft kennt. Neben den 
Kosten für die administrative Umsetzung der Gesetzesänderung 
entstehen keine weiteren über das Maß des Jetzt-Zustands hin-
ausgehenden Kosten.
 
E . Kosten für Private
Keine.

Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:
 

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes
Artikel 1

Änderung des Landtagswahlgesetzes

Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005, das 
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 (GBl. S. 
237) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:
1. In § 1 Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt.
2. In § 5 Absatz 1 Satz 1 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ 

ersetzt.
3. Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

„Anlage
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2)

Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum Landtag von Baden-Württemberg

Nr. Name Gebiet

1 Stuttgart I
Vom Stadtkreis Stuttgart
die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, Hedelfingen, Möhringen, Plieningen, Sillenbuch, Stuttgart-Mitte, 
Stuttgart-Nord, Stuttgart-Süd, Stuttgart-West, Vaihingen

2 Stuttgart II
Vom Stadtkreis Stuttgart
die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botnang, Feuerbach, Mühlhausen, Münster, Obertürkheim, Stammheim, 
Stuttgart-Ost, Untertürkheim, Wangen, Weilimdorf, Zuffenhausen

3 Böblingen

Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böblingen, Bondorf, Deckenpfronn, Ehningen, Gärtringen, Gäufelden, 
Grafenau, Herrenberg, Hildrizhausen, Holzgerlingen, Jettingen, Leonberg, Magstadt, Mötzingen, Nufrin-
gen, Renningen, Rutesheim, Schönaich, Sindelfingen, Weil der Stadt, Weil im Schönbuch

4 Esslingen

Vom Landkreis Esslingen
die Gemeinden Aichwald, Altbach, Baltmannsweiler, Deizisau, Denkendorf, Esslingen am Neckar, Hoch-
dorf, Köngen, Lichtenwald, Neuhausen auf den Fildern, Ostfildern, Plochingen, Reichenbach an der Fils, 
Wendlingen am Neckar, Wernau (Neckar)

5 Nürtingen

Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Steinenbronn, Waldenbuch
Vom Landkreis Esslingen
die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, Bempflingen, Beuren, Bissingen an der Teck, Dettingen unter 
Teck, Erkenbrechtsweiler, Filderstadt, Frickenhausen, Großbettlingen, Holzmaden, Kirchheim unter Teck, 
Kohlberg, Leinfelden-Echterdingen, Lenningen, Neckartailfingen, Neckartenzlingen, Neidlingen, Neuffen, 
Notzingen, Nürtingen, Oberboihingen, Ohmden, Owen, Schlaitdorf, Unterensingen, Weilheim an der Teck, 
Wolfschlugen

6 Göppingen Landkreis Göppingen

7 Waiblingen

Vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fellbach, Kaisersbach, Kernen im Remstal, Korb, Leutenbach, Plüder-
hausen, Remshalden, Rudersberg, Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, Waiblingen, Weinstadt, Welzheim, 
Winnenden, Winterbach

8 Ludwigsburg

Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinde Weissach
Vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Asperg, Ditzingen, Eberdingen, Gerlingen, Hemmingen, Korntal-Münchingen, Kornwes-
theim, Ludwigsburg, Markgröningen, Möglingen, Oberriexingen, Remseck am Neckar, Schwieberdingen, 
Sersheim, Vaihingen an der Enz

9 Neckar-Zaber

Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Brackenheim, Cleebronn, Flein, Güglingen, Ilsfeld, Lauffen am Neckar, 
Leingarten, Neckarwestheim, Nordheim, Pfaffenhofen, Talheim, Untergruppenbach, Zaberfeld
Vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Affalterbach, Benningen am Neckar, Besigheim, Bietigheim-Bissingen, Bönnigheim, Erd-
mannhausen, Erligheim, Freiberg am Neckar, Freudental, Gemmrigheim, Großbottwar, Hessigheim, In-
gersheim, Kirchheim am Neckar, Löchgau, Marbach am Neckar, Mundelsheim, Murr, Oberstenfeld, Plei-
delsheim, Sachsenheim, Steinheim an der Murr, Tamm, Walheim

10 Heilbronn

Stadtkreis Heilbronn
Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Eberstadt, Ellhofen, Eppingen, Erlen-
bach, Gemmingen, Gundelsheim, Hardthausen am Kocher, Ittlingen, Jagsthausen, Kirchardt, Langen-
brettach, Lehrensteinsfeld, Löwenstein, Massenbachhausen, Möckmühl, Neckarsulm, Neudenau, Neu-
enstadt am Kocher, Obersulm, Oedheim, Offenau, Roigheim, Schwaigern, Siegelsbach, Untereisesheim, 
Weinsberg, Widdern, Wüstenrot
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11 Schwäbisch Hall 
– Hohenlohe

Hohenlohekreis
Landkreis Schwäbisch Hall

12
Backnang –
Schwäbisch
Gmünd

Vom Ostalbkreis die Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, Böbingen an der Rems, Durlangen, Eschach, 
Göggingen, Gschwend, Heubach, Heuchlingen, Iggingen, Leinzell, Lorch, Mögglingen, Mutlangen, Ober-
gröningen, Ruppertshofen, Schechingen, Schwäbisch Gmünd, Spraitbach, Täferrot, Waldstetten
Vom Rems-Murr-Kreis die Gemeinden Allmersbach im Tal, Althütte, Aspach, Auenwald, Backnang, Burgs-
tetten, Großerlach, Kirchberg an der Murr, Murrhardt, Oppenweiler, Spiegelberg, Sulzbach an der Murr, 
Weissach im Tal

13 Aalen 
– Heidenheim

Landkreis Heidenheim
Vom Ostalbkreis die Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, Bopfingen, Ellenberg, Ellwangen ( Jagst), Es-
singen, Hüttlingen, Jagstzell, Kirchheim am Ries, Lauchheim, Neresheim, Neuler, Oberkochen, Rainau, 
Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, Tannhausen, Unterschneidheim, Westhausen, Wört

14 Karlsruhe-Stadt Stadtkreis Karlsruhe

15 Karlsruhe-Land

Vom Landkreis Karlsruhe die Gemeinden Bretten, Dettenheim, Eggenstein-Leopoldshafen, Ettlingen, 
Gondelsheim, Graben-Neudorf, Karlsbad, Kraichtal, Kürnbach, Linkenheim-Hochstetten, Malsch, Mar-
xzell, Oberderdingen, Pfinztal, Rheinstetten, Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, Walzbachtal, Weingarten 
(Baden), Zaisenhausen

16 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden
Landkreis Rastatt

17 Heidelberg
Stadtkreis Heidelberg
Vom Rhein-Neckar-Kreis die Gemeinden Dossenheim, Edingen-Neckarhausen, Eppelheim, Heddesheim, 
Hemsbach, Hirschberg an der Bergstraße, Ilvesheim, Ladenburg, Laudenbach, Schriesheim, Weinheim

18 Mannheim Stadtkreis Mannheim

19 Odenwald – 
Tauber

Main-Tauber-Kreis
Neckar-Odenwald-Kreis

20 Rhein-Neckar

Vom Rhein-Neckar-Kreis die Gemeinden Angelbachtal, Bammental, Dielheim, Eberbach, Epfenbach, 
Eschelbronn, Gaiberg, Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, Helmstadt-Bargen, Leimen, Lobbach, Malsch, 
Mauer, Meckesheim, Mühlhausen, Neckarbischofsheim, Neckargemünd, Neidenstein, Nußloch, Rau-
enberg, Reichartshausen, Sandhausen, St. Leon-Rot, Schönau, Schönbrunn, Sinsheim, Spechbach, 
Waibstadt, Walldorf, Wiesenbach, Wiesloch, Wilhelmsfeld, Zuzenhausen

21 Bruchsal – 
Schwetzingen

Vom Landkreis Karlsruhe die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, Forst, Hambrücken, Karlsdorf-Neut-
hard, Kronau, Oberhausen-Rheinhausen, Östringen, Philippsburg, Ubstadt-Weiher, Waghäusel
Vom Rhein-Neckar-Kreis die Gemeinden Altlußheim, Brühl, Hockenheim, Ketsch, Neulußheim, Ofters-
heim, Plankstadt, Reilingen, Schwetzingen

22 Pforzheim Stadtkreis Pforzheim
Enzkreis

23 Calw Landkreis Calw
Landkreis Freudenstadt

24 Freiburg

Stadtkreis Freiburg im Breisgau
Vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollschweil, Breisach am Rhein, 
Ebringen, Ehrenkirchen, Eichstetten am Kaiserstuhl, Gottenheim, Horben, Ihringen, March, Merdingen, 
Merzhausen, Pfaffenweiler, Schallstadt, Sölden, Umkirch, Vogtsburg im Kaiserstuhl, Wittnau

25 Lörrach 
– Müllheim

Landkreis Lörrach
Vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, Badenweiler, Ball-
rechten-Dottingen, Buggingen, Eschbach, Hartheim am Rhein, Heitersheim, Müllheim, Münstertal/
Schwarzwald, Neuenburg am Rhein, Staufen im Breisgau, Sulzburg

26 Emmendingen
– Lahr

Landkreis Emmendingen
Vom Ortenaukreis die Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, Friesenheim, Haslach im Kinzigtal, Hofstetten, 
Kappel-Grafenhausen, Kippenheim, Lahr/Schwarzwald, Mahlberg, Meißenheim, Mühlenbach, Ringsheim, 
Rust, Schuttertal, Schwanau, Seelbach, Steinach

27 Offenburg

Vom Ortenaukreis die Gemeinden Achern, Appenweier, Bad Peterstal-Griesbach, Berghaupten, Biber-
ach, Durbach, Gengenbach, Hohberg, Kappelrodeck, Kehl, Lauf, Lautenbach, Neuried, Nordrach, Ober-
harmersbach, Oberkirch, Offenburg, Ohlsbach, Oppenau, Ortenberg, Ottenhöfen im Schwarzwald, Ren-
chen, Rheinau, Sasbach, Sasbachwalden, Schutterwald, Seebach, Willstätt, Zell am Harmersbach

28 Rottweil 
– Tuttlingen

Landkreis Rottweil
Landkreis Tuttlingen

29 Schwarzwald-
Baar

Schwarzwald-Baar-Kreis
Vom Ortenaukreis die Gemeinden Gutach (Schwarzwaldbahn), Hausach, Hornberg, Oberwolfach, Wolfach

30 Konstanz Landkreis Konstanz

31 Waldshut

Landkreis Waldshut
Vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald die Gemeinden Breitnau, Buchenbach, Eisenbach (Hoch-
schwarzwald), Feldberg (Schwarzwald), Friedenweiler, Glottertal, Gundelfingen, Heuweiler, Hinterzarten, 
Kirchzarten, Lenzkirch, Löffingen, Oberried, St. Märgen, St. Peter, Schluchsee, Stegen, Titisee-Neustadt

32 Reutlingen Landkreis Reutlingen
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33 Tübingen
Landkreis Tübingen
Vom Zollernalbkreis die Gemeinden Bisingen, Burladingen, Grosselfingen, Hechingen, Jungingen, 
Rangendingen

34 Ulm Stadtkreis Ulm
Alb-Donau-Kreis

35 Biberach Landkreis Biberach
Vom Landkreis Ravensburg die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Bad Wurzach, Kißlegg

36 Bodensee
Bodenseekreis
Vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Herdwangen-Schönach, Illmensee, Pfullendorf, Wald

37 Ravensburg

Vom Landkreis Ravensburg die Gemeinden Achberg, Altshausen, Amtzell, Argenbühl, Aulendorf, Bad 
Waldsee, Baienfurt, Baindt, Berg, Bergatreute, Bodnegg, Boms, Ebenweiler, Ebersbach-Musbach, Eich-
stegen, Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, Guggenhausen, Horgenzell, Hoßkirch, Isny im Allgäu, Kö-
nigseggwald, Leutkirch im Allgäu, Ravensburg, Riedhausen, Schlier, Unterwaldhausen, Vogt, Waldburg, 
Wangen im Allgäu, Weingarten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, Wolpertswende

38 Zollernalb –
Sigmaringen

Vom Landkreis Sigmaringen die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, Bingen, Gammertingen, Herbertingen, 
Hettingen, Hohentengen, Inzigkofen, Krauchenwies, Leibertingen, Mengen, Meßkirch, Neufra, Ostrach, 
Sauldorf, Scheer, Schwenningen, Sigmaringen, Sigmaringendorf, Stetten am kalten Markt, Veringenstadt
Vom Zollernalbkreis die Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, Dautmergen, Dormettingen, Dotternhau-
sen, Geislingen, Haigerloch, Hausen am Tann, Meßstetten, Nusplingen, Obernheim, Ratshausen, Rosen-
feld, Schömberg, Straßberg, Weilen unter den Rinnen, Winterlingen, Zimmern unter der Burg

Artikel 2
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.
 
Begründung: 
1. Allgemeiner Teil 
Die Anzahl der Wahlkreise bestimmt die Höchstzahl der direkt zu 
wählenden Abgeordneten. Sie ist damit wesentlicher Faktor für 
die Maximalgröße des Landtags von Baden-Württemberg. Sie 
fungiert daher gleichsam als natürliche Bremse für die Anzahl 
der auszugleichenden Überhangmandate. Die Anzahl der direkt 
zu wählenden Abgeordneten kann durch den zusätzlich hinzuge-
kommenen Faktor des Stimmensplittings durch die Einführung 
der Zweitstimme bei der Wahlrechtsreform vom 6. April 2022 zu 
einer erheblichen Aufblähung des Parlaments führen. Eine Re-
duktion der Anzahl der Wahlkreise für die Wahl zum 18. Landtag 
von Baden-Württemberg minimiert diese Gefahr in erheblichem 
Maße und stellt gleichzeitig die Arbeitsfähigkeit des Parlaments 
durch die unveränderte und bewährte Bewahrung der Sollgröße 
von 120 Abgeordneten sicher. Die Reduktion des Risikos einer 
Aufblähung gewährleistet damit, die entstehenden Kosten für 
die öffentlichen Haushalte in einem Rahmen zu halten, der nicht 
unkalkulierbar durch das Wahlverhalten der Bevölkerung nach 
oben getrieben werden kann. Zudem würde die Arbeitsfähigkeit 
des Parlaments unter einer zu hohen Anzahl an Abgeordneten 
vielfältig leiden, beispielhaft sei der hohe Aufwand für zusätz-
lich benötigte oder umzustrukturierende Räumlichkeiten – etwa 
des Plenarsaals – sowie die Erstausstattung zusätzlicher Man-
datsträger mit den für die Mandatsarbeit notwendigen Arbeits-
mitteln erwähnt. Die Reduktion der Anzahl der Wahlkreise und 
damit der erringbaren Direktmandate wirkt dem mit der bereits 
erfolgten Umstellung auf ein Zweistimmenwahlrecht hinzuge-
kommenen Faktor des Stimmensplittings als potenziellem Trei-
ber der Parlamentsgröße entgegen, entlastet die öffentlichen 
Haushalte und stellt die Arbeitsfähigkeit des Parlaments sicher.
Die Sollgröße des Landtags von Baden-Württemberg bleibt 
durch den Gesetzentwurf unberührt weiterhin bei 120 Abgeord-
neten, kann diese aber nicht mehr in erheblichem Maße über-
steigen.
 
2. Einzelbegründung
Zu Artikel 1 - Änderung des Landtagswahlgesetzes
Zu Nummer 1
Die Anzahl der erringbaren Direktmandate korreliert dann posi-
tiv mit der Parlamentsgröße, wenn die stärkste Partei sehr viele 
Direktmandate erringt, gleichzeitig aber ein Zweitstimmener-
gebnis erreicht, das zu weniger Mandaten führen würde als die 
Anzahl der gewonnenen Direktmandate. Die Differenz zwischen 
der dem Zweitstimmenergebnis entsprechenden Anzahl an er-
rungenen Mandaten und der über diese Zahl hinausgehenden, 
direkt von dieser Partei gewonnenen Mandate nennt man Über-
hangmandate. Diese müssen mit sogenannten Ausgleichsman-

daten so lange bei den anderen Parteien, die den Einzug in den 
Landtag geschafft haben, aufgefüllt werden, bis die Mandatsver-
teilung dem Zweitstimmenergebnis entspricht. Wird die Anzahl 
an Direktmandaten verringert, führt das automatisch auch zu 
einer Verringerung des Risikos einer Vergrößerung des Parla-
ments. Dies ist das Ziel des Gesetzentwurfs.

Legt man die Ergebnisse der letzten Wahl zugrunde, die in einem 
Zweistimmenwahlrecht in Baden-Württemberg durchgeführt 
wurde – die Bundestagswahl am 26. September 2021 – und er-
rechnet die Größe des Landtags anhand des Wahlverhaltens der 
Bevölkerung bei dieser Wahl und der Direktmandatsanzahl 70, 
ergibt sich daraus eine Parlamentsgröße von ca. 214 Abgeord-
neten bei einer Sollgröße des Landtags von 120. Legt man die 
Direktmandatsanzahl 38 zugrunde, ergibt sich aus dem Wahlver-
halten der Bevölkerung am 26. September 2021 eine Parlaments-
größe von ca. 120, was der Sollgröße entspricht. Die Änderung 
der Anzahl der Direktmandate auf 38 wird dadurch erreicht, dass 
der Zuschnitt der Wahlkreise durch die Übernahme der Struktur 
der 38 baden-württembergischen Bundestagswahlkreise vorge-
nommen wird, für die je ein Bewerber direkt in den Landtag von 
Baden-Württemberg gewählt wird. Nummer 1 regelt dabei die 
Anzahl der direkt zu wählenden Abgeordneten, Nummer 2 die 
Anzahl der Wahlkreise.
 
Zu Nummer 2
Die angestrebte Reduktion des Risikos einer Parlamentsauf-
blähung benötigt zwei Änderungen im Landtagswahlgesetz, da 
für die Reduktion der zu vergebenden Direktmandate auch die 
Reduktion der Wahlkreise vorgenommen werden muss, um pro 
Wahlkreis ein Direktmandat zu gewährleisten. Die beiden zur 
Änderung des Landtagswahlrechts hin zu einem Zweistimmen-
wahlrecht vom Landtag von Baden-Württemberg angehörten 
Sachverständigen haben die Reduktion der Wahlkreismandate 
empfohlen. Prof. Dr. Joachim Behnke konstatiert: „Ideal wäre 
eine Größe von ca. 40 Wahlkreismandaten."
 
Der Gesetzentwurf berücksichtigt diese Empfehlung.
 
Zu Nummer 3
Der Gesetzentwurf stellt überdies sicher, dass eine komplizierte 
Entscheidungsfindung innerhalb der politischen Landschaft, wie 
ein potenzieller Wahlkreiszuschnitt aussehen müsste, nicht not-
wendig wird, indem bereits bestehende Wahlkreise verwendet 
werden, wenngleich für eine andere Wahl.

Die Reduktion der Wahlkreise auf 38 und die Übernahme der Zu-
schnitte der Bundestagswahlkreise führt mit einer sehr hohen 
Wahrscheinlichkeit dazu, dass die Zuschnitte bereits den Erfor-
dernissen des Wahlrechts genügen, was die Höchstabweichun-
gen in der Anzahl der Wahlberechtigten betrifft.
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Zu Artikel 2 - Inkrafttreten
Bereits die kommende Landtagswahl wird im Zweistimmen-
wahlrecht erfolgen, weshalb die Reduktion der Wahlkreise auch 
bereits zur kommenden Wahl erfolgen sollte. Überdies müssen 
sich die Parteien für die Aufstellungen ihrer Kandidaten und Lan-
deslisten vorbereiten können. Das Inkrafttreten sollte deshalb 
rasch erfolgen.“

Gemeindenachrichten

Wichtige Informationen zur Gesetzesän-
derung: Digitale Passbilder ab Mai 2025
Ab dem 1. Mai 2025 treten neue Regelungen für die Erstel-
lung von Passbildern in Kraft. Laut dem Bundesinnenminis-
terium dürfen Passfotos künftig nur noch in digitaler Form 
erstellt werden, um Manipulationen zu verhindern. Dies 
bedeutet, dass Fotos für Pässe und Personalausweise aus-
schließlich digital akzeptiert werden und über eine sichere 
Verbindung an das Bürgerbüro oder die Ausländerbehörde 
gesendet werden müssen. Ausgedruckte Lichtbilder werden 
nicht mehr angenommen.

Eine wesentliche Neuerung ist, dass Bürgerinnen und Bür-
ger die Möglichkeit haben, ihr Passbild direkt vor Ort im Bür-
gerbüro machen zu lassen (voraussichtlich ab dem 6. Mai). 
Alternativ können sie auch weiterhin einen Fotografen auf-
suchen, um ihr digitales Passfoto erstellen zu lassen. In die-
sem Fall ist es erforderlich, dass der Fotograf das Bild über 
gesicherte elektronische Übertragungswege in eine Cloud 
hochlädt. Das Bürgerbüro kann das Passfoto dann mithilfe 
eines Codes, den Sie erhalten, abrufen.

Ursprünglich war im Gesetzentwurf vorgesehen, dass die 
Fotos ausschließlich auf dem Amt gemacht werden dürfen. 
Dank des erfolgreichen Protests bleibt den Bürgerinnen und 
Bürgern jedoch die Wahl zwischen einem Automaten im Bür-
gerbüro oder einem Dienstleister. In Ostrach steht Ihnen die 
Fotografin „Foto & Naturkosmetik Stephan“ (Hauptstraße 7) 
als Dienstleisterin zur Verfügung, bei der Sie ebenfalls Ihr 
digitales Passbild anfertigen lassen können. Zusätzlich hat 
die Drogeriemarktkette „dm“ eine Anbindung an das digita-
le Übermittlungssystem, und das Bürgerbüro Ostrach die 
Möglichkeit diese Bilder zu verarbeiten. 

Bitte beachten Sie diese wichtigen Änderungen und planen 
Sie rechtzeitig Ihren Besuch beim Fotografen oder im Bür-
gerbüro ein, wenn Sie einen neuen Personalausweis oder 
Reisepass benötigen. Für weitere Informationen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung!
 
Ihr Team der Gemeinde Ostrach

Bericht über Vandalismus an der Schule
Leider müssen wir mitteilen, dass es am 11-13.April zu meh-
reren Fällen von Vandalismus und Sachbeschädigung an un-
serer Schule gekommen ist. 

Verschiedene Gegenstände wurden mutwillig zerstört, was 
nicht nur die Lernumgebung beeinträchtigt, sondern auch 
zusätzliche Kosten für die Instandsetzung verursacht.
 
Solche Taten sind nicht nur eine Belastung für die Schulge-
meinschaft, sondern schaden auch dem Ansehen unserer 
Gemeinde.
 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Mithilfe: Sollten 
Sie Beobachtungen gemacht haben oder Hinweise zu den 
Vorfällen geben können, melden Sie sich bitte umgehend 
beim Ordnungsamt oder direkt bei der Schulleitung.

Ihre Informationen können entscheidend dazu beitragen, 
die Verantwortlichen zur Rechenschaft zu ziehen und weite-
re Vorfälle zu verhindern.
 
Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass unsere Schule 
ein sicherer und einladender Ort für alle bleibt. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung!
 
Ihr Ordnungsamt

Die überregionalen Wanderkarten Boden-
see NORD, OST und WEST zeigen Ihnen den 
Weg...
Wer in der herrlichen Landschaft der Region unterwegs ist, be-
gegnet ihnen überall – den gelben Schildern, die dem Wanderer 
landauf, landab den Weg weisen.
 
Welche Wanderkarte benötige ich???
Wanderkarte Bodensee NORD
Integriert sind alle offiziellen Wanderwege der Ferienregion 
Nördlicher Bodensee und dem Verwaltungsgebiet Altshausen, 
das komplette Wegenetz des Schwäbischen Albvereins sowie 
Themenwege wie z.B. der Jakobsweg oder der Oberschwäbische 
Kunstweg. Hier finden Sie auch die schönsten Wanderwege rund 
um Ostrach und Umgebung.
 
Wanderkarte Bodensee OST
Beinhaltet grob das Gebiet vom Höchsten bis nach Friedrichsha-
fen / Wasserburg .
 
Wanderkarte Bodensee WEST
Deckt grob das Gebiet vom Illmensee bis nach Meersburg / Insel 
Mainau (kompletter Überlinger See bis Konstanz) ab.
 
Die Wanderkarten sind bei der Gemeinde Ostrach im Bür-
gerbüro während den üblichen Öffnungszeiten zum Preis 
von je 6,50 € erhältlich.

Müllwirtschaft

Bezirk 1:  Ostrach Hauptort, Dichtenhausen 
Bezirk 2: Bachhaupten, Einhart, Eschendorf, Gunzenhausen, 
Habsthal, Jettkofen, Tafertsweiler, Wirnsweiler und Wangen   
Bezirk 3: Bernweiler, Burgweiler, Egelreute, Hahnennest, Kal-
kreute, Lausheim, Levertsweiler, Magenbuch, Mettenbuch, 
Ochsenbach, Spöck, Ulzhausen, Waldbeuren, Zoznegg
Bezirk 4: Laubbach, Unter – und Oberweiler 

Restmüll
Bezirk 1 Dienstag, den 29.04.2025 
Bezirk 2-3 Mittwoch, den 30.04.2025
Bezirk 4 Samstag, den 03.05.2025 
 
Biotonne
Bezirk 1-4 Dienstag, den 29.04.2025
 
Gelber Sack 
Bezirk 1-4 Montag, den 28.04.2025
 
Papiertonne
Bezirk 1-3 Dienstag, den 29.04.2025
Bezirk 4 Freitag, den 02.05.2025 
 
Recyclinghof Öffnungszeiten
Mittwoch 15-18 Uhr 
Freitag 13-17 Uhr
Samstag 09-12 Uhr 
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Räuberbahn

Jubiläum 150 Jahre Bahnstrecke von Pfullen-
dorf nach Altshausen
Eröff nung der Sonderausstellung im Museum „Altes 
Haus“ am 4. Mai 2025
Kurz nach Saisonstart der Räuberbahn am 27.04.2025 eröff -
net das Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf am 4. Mai eine 
Sonderausstellung zum 150-jährigen Bestehen der Bahn-
strecke zwischen Pfullendorf und Altshausen.

Am 14. August 1875 eröff neten die Königlich Württembergischen 
Staats-Eisenbahnen die Strecke zwischen Pfullendorf und Alts-
hausen, nachdem zwei Jahre zuvor durch die Großherzoglich Ba-
dischen Staatseisenbahnen die Anbindung von Schwackenreute 
nach Pfullendorf geschaff en worden war.

Aus diesem Anlass präsentiert der Förderverein Räuberbahn 
eine Sonderausstellung zum Thema „150 Jahre Bahnstrecke 
Pfullendorf - Altshausen und die wirtschaftliche Bedeutung 
für die Region“ im Museum „Altes Haus“ in der Museumsgasse 
in Pfullendorf.

Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und Ab-
stieg der Bahnstrecke seit Eröff nung, sowie die Bedeutung für 
die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung. 
Ein Fokus liegt auch auf der Entwicklung seit der formellen Still-
legung im Jahr 2004 und der Wiederbelebung durch die heutigen 
drei Eigentümer Stadt Pfullendorf, Gemeinde Ostrach und Ge-
meinde Altshausen.

Bei den Überlegungen, das 150-jährige Bestehen dieser Bahn-
strecke würdevoll zu begehen, entstand auch die Idee einer Son-
derausstellung. Ein Arbeitsteam aus den Bahnverantwortlichen 
der Eigentümergemeinden und Mitgliedern aus dem Förderver-
ein Räuberbahn e.V. nahmen unter der fachlichen Leitung von 
Privatarchivar Andreas Steff an die Arbeiten zur Ausstellungskon-
zeption auf. Auf der Suche nach passenden und interessanten 
Exponaten wurden weder Wege noch Mühen gescheut, Kontak-
te geknüpft und Museen und Vereine angeschrieben. Wichtig 
ist den Machern, die Bedeutung der Bahnanbindung für die Leute 
und die Wirtschaft erlebbar zu machen. Dies erfolgt durch viele ein-
drucksvolle Bilder, Postkarten, Briefe und Bahn-Regelwerke, sowie 
durch Bahnutensilien, Streckeninventar und Modelle von Bahn-
hofsgebäuden. Für kleine wie große Besucher besteht auch die 
Möglichkeit, verschiedene Dinge zu bewegen und auszuprobieren.

Beispielexponat der Ausstellung
Zur Ausstellungseröff nung ist am 4. Mai 2025 von 11 bis 17 Uhr so 
einiges geboten. Die obligatorischen Grußworte werden von der 
Stadtkapelle Pfullendorf mit musikalischen Klängen ummalt. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit, an Führungen teilzunehmen. 
Eine Miniaturdampfl okomotive fährt vorwiegend für die jüngeren 
Besucher auf dem Parkplatz neben dem Museum. Und selbstver-

Foto: Räuberbahn  

ständlich ist auch an das leibliche Wohl bestens gedacht. Zu sehen 
ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonntags von 14 
bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info Pfullendorf, 
07552 – 251131, für Sonntage angefragt werden. Auf Nachfrage 
sind auch andere Wochentage möglich.

Herausgeber:  Förderverein Räuberbahn e.V.
Web: www.raeuberbahn.de/verein
Regionale öff entliche Bahn der Stadt Pfullendorf
Web: www.pfullendorf.de/stadt/wirtschaft/
eisenbahninfrastruktur

Rückfragen: Matthias Boden, 
Vorstandsmitglied Förderverein Räuberbahn e.V. 
matthias.boden@raeuberbahn.de

Fahrn, fahrn, fahrn mit der Räuberbahn 
• Kinder-Eisenbahnerlebnistag 
• Ausstellungseröff nung „150 Jahre Bahn Pfullendorf-Alts-

hausen“

Auch in diesem Jahr fahren wir mit unserer ehrenamtlichen Bür-
gerbahn an zusätzlichen Fahrtagen und ergänzen somit den alt-
bekannten Saisonverkehr. Los geht’s am Sonntag, 27. April mit 
der Bürgerbahn in die Vorsaison!

Sonntag, 27. April 2025: Eisenbahn-Kindererlebnistag 
auf der Räuberbahn
Wie funktioniert die Eisenbahn? Wozu braucht man ein Stell-
werk? Was ist eine Weiche? Oder ein Signal? Und warum hat ein 
Zug kein Lenkrad? Fragen über Fragen...
Mit dem Zug mitgefahren ist fast schon jeder einmal. Aber wie 
die Eisenbahn funktioniert, sieht man von außen meist nicht. 
Dabei sind es ganz viele Eisenbahner, die zusammenarbeiten 
müssen, damit ein Zug überhaupt fahren kann.
Am Vormittag bieten wir Kindern die Möglichkeit, einmal in die 
Welt der Eisenbahn hinein zu schnuppern. Hier gibt es die Mög-
lichkeit, mal dem Lokführer über die Schultern schauen. Außer-
dem schauen wir ein Stellwerk von innen an.
Nähere Informationen zu dieser Halbtagesveranstaltung sowie 
das Anmeldeformular fi nden Sie unter https://www.raeuber-
bahn.de/veranstaltungen/

Sonntag, 27. April 2025Puppenbühne Ostrach:
„Die Geschichte vom Wackelzahn“
Ein spannendes Abenteuer mit einem lästigen Zwackel-Dackel- 
Wackelzahn - ab 4 Jahren
Beginn: 15:00
Ort: Puppenbühne Ostrach, Pfullendorfer Straße 5, 
88356 Ostrach
Eintrittspreise: Erwachsene: 6,00 €, Kinder: 5,00 €
Eine telefonische Reservierung unter Tel. 07585-3315 ist 
erforderlich

Es gilt der Fahrplan der Bürgerbahn!!!
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Am Donnerstag, 1. Mai ist der erste Fahrtag des Saisonver-
kehrs 
Dann fahren die Züge der Räuberbahn bis Mitte Oktober an 
Sonn- und Feiertagen wieder zwischen Pfullendorf und Aulen-
dorf mit attraktiven Anschlüssen an den Bodensee, ins Allgäu 
und Richtung Ulm.

Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saison-
verkehrs!!!
 
Sonntag, 4. Mai: Ausstellungseröffnung 150 Jahre Bahn von 
Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwi-
schen Pfullendorf und Altshausen erfahrt Ihr in einer Sonder-
ausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf: Feierliche 
Eröffnung ist am Sonntag, 4. Mai.

Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und Ab-
stieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für 
die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.

Zur Ausstellungseröffnung ist von 11 bis 17 Uhr so einiges ge-
boten. Nach den obligatorischen Grußworten besteht die Mög-
lichkeit, an Führungen teilzunehmen. Eine Miniaturdampflo-
komotive fährt vorwiegend für die jüngeren Besucher auf dem 
Parkplatz neben dem Museum. Und selbstverständlich ist auch 
an das leibliche Wohl bestens gedacht.

Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info 
Pfullendorf, 07552 – 251131, für Sonntage angefragt werden. Auf 
Nachfrage sind auch andere Wochentage möglich.

Am Sonntag, 4. Mai ist auch in Ostrach mächtig was los
Die Puppenbühne Ostrach in der Pfullendorfer Straße 5 gibt 
das Stück „Des Königs verschwundene Unterhose“ Teil 1 (Teil 2 
am 11. Mai) 

Für das Schmunzelstück für Kinder ab 4 Jahren ist eine telefoni-
sche Reservierung unter Tel. 07585-3315 erforderlich. 

Die Puppenbühne ist nur 15 Minuten zu Fuß vom Räuber-
bahn-Bahnhof Ostrach entfernt. (Ankunft des Zuges aus Rich-
tung Aulendorf/ Altshausen 13:49, aus Richtung Pfullendorf 
14:41, Abfahrt des Zuges Richtung Pfullendorf 17:49 und in Rich-
tung Altshausen/ Aulendorf 18:41)

Beginn: 15:00
Ort: Puppenbühne Ostrach, Pfullendorfer Straße 5, 88356 
Ostrach
Eintrittspreise: Erwachsene: 6,00 €, Kinder: 5,00 €
Sonderführung zur Ausstellung „Heimspiel“ von Nikolaus 
Mohr in Ostrach
Der Künstler Nikolaus Mohr nimmt Sie mit auf eine Sonderfüh-
rung durch seine Ausstellung „Heimspiel“ im Heimatmuseum in 
Ostrach.
Beginn: 14:00, Dauer ca. 1 Stunde
Ort: Heimatmuseum Ostrach
Preis: kostenfrei

Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saison-
verkehrs!!!

Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt 
an. Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/
veranstaltungen/
 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fa-
milien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechs-
lung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets 
schonen Sie auch den Geldbeutel. 

Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Na-
vigator-App...

In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – 
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg 
– Friedrichshafen...
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehmi-
nuten vom ZOB zum Räuberbahnhaltepunkt 
Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullendorf 
halten die regionalen Buslinien und die Regio-
buslinie 500 Sigmaringen – Überlingen.

Kindergartennachrichten

Ostern in der Kita Buchbühl
Am Dienstag, dem 15. April, 
besuchten die Kinder der Kita 
Buchbühl das Seniorenheim, 
um sich gemeinsam auf 
Ostern einzustimmen. Sie 
überreichten selbstgebas-
telte Ostersträuße, sangen 
ein fröhliches Osterlied und 
führten ein Fingerspiel auf. 

Zwei Tage später fand ein gemeinsames Osterfrühstück mit Kin-
dern und Eltern statt – trotz des schlechten Wetters ein harmo-
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nischer Vormittag. 

Ein herzlicher Dank geht an den Elternbeirat für die tatkräftige 
Unterstützung und besonders an Frau Anna Unrau für die lie-
bevolle Dekoration. Es war eine wunderschöne Einstimmung auf 
das Osterfest. 

Schulnachrichten

Osterferienbetreuung 2025
Unter dem Motto „Hasenwerkstatt“ 
lud die Jugendsozialarbeit Ostrach des 
Erzbischöflichen Kinderheims Haus 
Nazareth in den Osterferien zu einer 
kreativen und spannenden Ferienbe-
treuung ein. Die teilnehmenden Kinder 
erwartete ein kunterbuntes Programm 
rund ums Osterfest. Mit viel Begeiste-
rung wurden Osterkörbchen geflochten, 
Kerzen individuell verziert und süße Ha-
sentäschchen gestaltet. Neben den Bas-
telaktionen blieb auch genügend Zeit 
zum Spielen, Lachen und Entdecken.

Ein besonderes Abenteuer war die gemeinsame Suche nach den 
verlorenen Ostereiern – denn der Osterhase hatte sie auf myste-
riöse Weise verlegt. Doch mit vereinten Kräften halfen die Kinder 
ihm, seine Schätze wiederzufinden – und retteten damit das Os-
terfest. Die Hasenwerkstatt war für alle ein voller Erfolg und sorg-
te für fröhliche Gesichter, kreative Erinnerungsstücke und einen 
gelungenen Start in die Feiertage. Wir freuen uns schon auf die 
Pfingstferienbetreuung und hoffen, dass ihr wieder dabei seid!

Mädchenseminar der Schulsozialarbeit Mengen und 
Ostrach in Bad Saulgau – Zwei Tage voller Spaß, 
Kreativität und Austausch
Zum Start der diesjährigen Osterferien erlebten 12 Mädchen aus 
der Sonnenlugerschule Mengen und dem Reinhold-Frank-Schul-
zentrum Ostrach gemeinsam mit ihren Schulsozialarbeiterinnen 
zwei abwechslungsreiche Tage beim Mädchenseminar in Bad 
Saulgau. Rund um das Motto „Typisch Mädchen – Typisch Jungs?“ 
erwarteten die Teilnehmerinnen abwechslungsreiche Aktionen, 
interessante Gespräche und viel gemeinsames Erleben.

Neben einem offenen Austausch über Rollenbilder standen 
verschiedene praktische Angebote auf dem Programm: Die 
Mädchen stellten eigene Beautyprodukte her und backten ge-
meinsam leckere Hefehasen – mit viel Freude, Kreativität und 
Teamarbeit.

Auch Bewegung und Köpfchen waren gefragt: Bei der digi-
talen Schnitzeljagd mit „Actionbound“ und der spannenden 
Team-Challenge „Beat the Box“ wuchsen die Teilnehmerinnen 
über sich hinaus. Ein geselliger Filmabend rundete das Pro-
gramm am ersten Abend ab.

Die zwei Tage boten jede Menge Raum für neue Erfahrungen, 
Begegnungen und Gemeinschaft – ein tolles Erlebnis für alle Be-
teiligten!  Bis bald!

Euer Team der Jugendsozialarbeit Ostrach

Reinhold-Frank-Schulzentrum Ostrachtal
Grund- und Gemeinschaftsschule
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Partnerschaftsausschuss

"Le chant des arbres | Der Gesang der 
Bäume" - deutsch-französisches Klassik- 
Konzert mit Einführung zum Thema Wald
Mit ihrem Programm “Le chant des arbres | Der Gesang der 
Bäume” widmen sich die beiden deutsch-französischen Musike-
rinnen des Duo Movimento (Cello, Geige) einem hochaktuellen 
Thema: Wald.
Inspiriert von dem Buch “Das geheime Leben der Bäume” von 
Peter Wohlleben, wird das Publikum auf eine Klangreise von den 
Baumwurzeln bis zur Krone mitgenommen. Die ganze Palette 
der Farben, Klänge und Gefühle im Zusammenhang mit Bäumen 
wird von den Musikerinnen angerührt und aufgetragen, mit Tex-
ten aus dem Buch und passenden Musikstücken.
Der Zyklus reicht von Zoltán, über Händel, Vivaldi, Minvielle, de 
Abreu bis Bach, aber auch Eigenkompositionen der Französin 
Bérengere Le Boulair sind eingestreut.
Vor dem Konzert gibt es ab 18 Uhr einen Sektempfang mit einem 
Grußwort der Forstverwaltung des Landratsamtes Sigmaringen 
sowie eine Bilderschau zum Thema Wald.
Dabei soll es in aller Kürze um die Waldkulisse, die Nutzung und 
den Zustand der Wälder rund um Ostrach und im Vergleich um 
die Wälder rund um die Ostracher Partnergemeinde Etréchy bei 
Paris gehen.
Nach der Veranstaltung lädt der Partnerschaftsausschuss zum 
Stehempfang mit kleinen Häppchen/Bouchéés ein. 

Wann?  Samstag, 24. Mai, 18 Uhr Begrüßungssekt, 
Vernissage und thematische Einführung, 19 Uhr
Konzertbeginn; anschließend ab 20.00 Uhr 
Stehempfang mit kleinen Häppchen/Bouchéés
Wo? Dorfgemeinschaftshaus Tafertsweiler, 
Ortstraße 19, 88356 Ostrach
Wer?  Duo Movimento und Partnerschaftsausschuss 
Ostrach-Etréchy

Eintritt frei, Spende erbeten. Platzreservierung bei der Gemein-
de Ostrach (Tel. 07585/30012) oder den PA Mitgliedern.

Foto: Partnerschaftsausschuss Etrèchy 

Zur Zeit suchen wir:
• Kaff eemaschine
• Damenschuhe
• Sommerjacken für Damen
• Herrenbekleidung Gr. 3XL
• Teppiche (gut erhalten!)

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Spenden zu den Öff nungszeiten 
oder nach Terminabsprache abgeben – bitte stellen Sie nichts 
vor der Türe ab, gerne machen wir einen Termin mit Ihnen ab!
Vielen Dank für Ihre Rückmeldung!

Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf: Christel John - Kleidung, 
Möbel - (07576-7012 oder 0152-28708921), Gaby Irmler-Münz 
-Kleidung, Haushaltssachen- (07585-91236), Ellen Baier (07585-
9358077), Matthias Scheible (07585-9244940), Claudia Rotter 
(07585-934646), Besime Tekin (07585-6689849), Silke Fohler, 
Sprachkurs (07585-934572), Anton Strobel, Fahrräder 
(07585-1336), info@treff -international.org.

Unsere Treff en fi nden statt jeden Donnerstag um 18 Uhr im 
TREFF INTERNATIONAL, Kirchstraße 6

Wir helfen allen Menschen, die aus anderen Ländern zu uns nach 
Ostrach gekommen sind oder schon länger hier leben, bei allen 
Problemen und Fragen, bei Kontakten mit Ämtern, Schulen, Ärz-
tInnen, Arbeitgebenden, beim Verstehen und Ausfüllen von For-
mularen, Asylanträgen usw.

Wir bieten auch gebrauchte Kleidung, Geschirr, Haushaltsgeräte, 
Kindersachen an.
Öff nungszeiten Kleiderraum: donnerstags 18 – 19.30h.

Fanfarenzug Einhart

Fanfarenzug Einhart
Schrottsammlung und Fenster putzen
Am Samstag, 26. April, führen wir in Einhart unsere jährliche 
Schrottsammlung durch, dafür treff en wir uns um 7.00 Uhr am 
Containerstandort bei Gerhard. Der Ablauf ist wie immer, für 
Verpfl egung ist gesorgt, jetzt fehlt nur noch eine ordentliche 
Menge Schrott ;-).  Unsere geplante Fensterputzaktion am Weit-
hartsaal müssen wir aktuell verschieben, ein Ausweichtermin 
wird zeitnah bekannt gegeben.

Termine
01. Mai: Wachspielen und Wanderung
16. Mai: Kameradschaftsabend
23. Mai: Ringprobe Zwiefalten
24. Mai: Jubiläum FZ Königseggwald
27. Juni: Marschprobe Ring
05. Juli: Jubiläum FZ Bad Wurzach
25. Juli: Kameradschaftsabend
03. Aug.: Schleppergeschicklichkeitsturnier
30./31. Aug.: Dorff est Ostrach / Jubiläum FZ Ostrach
12.-14. Sept.: Probewochenende
26. Sept.: Kameradschaftsabend
17. - 19. Okt.: FZ Hütte Bezau
28. Nov.: Kameradschaftsabend

Viele Grüße
Eure Pressewartin

Vereinsnachrichten

Arbeitskreis Ostrach

TREFF INTERNATIONAL
Vielen Dank an alle Menschen, die immer wieder mit Sach- oder 
Geldspenden zu uns kommen! Auf diese Weise können wir in der 
Gemeinde anderen Menschen helfen, die ihre Heimat verlassen 
mussten und hier in Ostrach beginnen, sich eine neue Zukunft 
aufzubauen.

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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Freiw. Feuerwehr LG Einhart

Freiw. Feuerwehr Ostrach

Einsatzübung der Feuerwehr Ostrach
Am Donnerstag, den 24. April 2025, führt die Feuerwehr 
Ostrach um 20:15 Uhr eine Einsatzübung am Altersheim in 
Ostrach durch.
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den, die Übung vor Ort zu verfolgen. Ziel der Übung ist es, 
unsere Einsatzbereitschaft zu stärken und Abläufe im Ernst-
fall weiter zu optimieren.
 
Wir bitten die Anwohnerinnen und Anwohner um Verständ-
nis für eventuelle Unannehmlichkeiten und bedanken uns 
herzlich für Ihre Unterstützung

Fußballclub Ostrach

FC Ostrach - SGM FV Weithart/TSV Rulfingen  1:0(0:0)
Einen knappen aber hochverdienten Sieg gelang den Zebras 
gegen den Tabellendreizehnten. Zu Anfang war das Spiel noch 
ausgeglichen mit Chancen auf beiden Seiten. Danach übernah-
men der Hausherren die Partie und erspielten sich Chance um 
Chance. Leider wollte der Ball einfach nicht ins Tor. Die Gäste 
waren überfordert und kamen nicht mehr aus ihrer eigenen 
Hälfte. So blieb es beim schmeichelhaften 0:0 bis zur Pause. 
Nach dem Wechsel zunächst das gleiche Bild, jedoch konnte 
Rene Zimmermann endlich zur längst fälligen Führung(50.) ein-

netzen. Nicolai Münsch hatte kurz danach(55.) die große Chance 
zu erhöhen, doch der starke Maurice Paschke konnte seinen Elf-
meter halten. So blieb es bei dem knappen Vorsprung. Auch da-
nach konnte man die sich bietenden Chancen nicht nutzen, nur 
deshalb blieben die Gäste im Spiel. Jedoch waren deren Angriffe 
zu harmlos um Stefan Müller im FCO-Tor zu überwinden. So blieb 
es am Ende beim knappen 1:0 Erfolg!
 
Vorschau:
FV Bad Saulgau - FC Ostrach am Donnerstag 24.04 um 19.00 Uhr
Beim souveränen Tabellenführer muss die Keller-Elf am heutigen 
Donnerstag antreten. Es wird eine sehr schwierige Partie, jedoch 
brauchen die Zebras unbedingt einen Erfolg um vorne dran zu 
bleiben!
 
FC Ostrach Ü32 - SGM Neufra/Bronnen/Gauselfingen am 
Freitag 25.04 um 19.45 Uhr
Am nächsten Freitag startet die hochmotivierte Ü32 in ihr ers-
tes Meisterschaftsspiel. Lange wurde drum gekämpft um bei 
diesem Wettbewerb dabei zu sein. Nun ist man in einer 5-Liga 
mit am Start. Der Sieger in dieser Staffel qualifiziert sich dann 
anschließend für die Meisterrunde. Weitere Gegner sind der FV 
Neufra, der FC Laiz und die SG Inzigkofen. Die Termine hierfür 
sind noch nicht bekannt.

Wir wünschen natürlich maximalen Erfolg...

Hütten- und Narrenverein Jettkofen

1. Mai in Jettkofen
Liebe Jettkoferinnen und Jettkofer
Wir möchten EUCH einladen zum: Maibaumstellen, am Mitt-
woch, 30.04.2025 um 17:00 Uhr am DGH.
Radtour zum Maifest nach Riedhausen, Donnerstag, 01.05.2025
Treffpunkt 10:00 Uhr am DGH.
 
Wir freuen uns auf Euch!
Die Vorstandschaft des Hütten - und Narrenvereins

Musikverein Burgweiler

Wir bedanken uns herzlich bei allen Konzertbesuchern und -be-
sucherinnen für den erstklassigen Konzertabend am vergange-
nen Sonntag. Wir haben noch immer Gänsehaut! Ein besonde-
res Dankeschön möchten wir Manfred Schweikart und der ARGE 
aussprechen - eure Bewirtung war super! Wir bedanken uns 
herzlich beim Musikverein Ostrach e. V., dass wir wie gewohnt 
eure Räume nutzen durften.

Außerdem sagen wir all denjenigen danke, die vor und hinter den 
Kulissen an der Theke, im Service, an der Kasse und im Regie-
raum tätig waren. Alle zusammen habt ihr uns als Verein wieder 
großartig unterstützt und zum Gelingen des Abends beigetra-
gen. DANKE, an alle Mitglieder des MV Burgweiler - für alle die 
Proben, eure Ausdauer, eure Motivation und euren wochenlan-
gen Einsatz. 
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Musikalische Früherziehung / Blockfl öten
Du bist bereits 6 Jahre alt und möchtest im Herbst das Blockfl ö-
tenspielen errlernen? Dann bist du bei uns genau richtig, denn 
die Schnupperstunde für unser Blockfl öten fi ndet am 22.05. 
von 16:30 Uhr bis 17:15 Uhr statt. Melde dich gerne an unter: mu-
sikalische-frueherziehung-mvburgweiler@web.de an!

Unter https://www.musikverein-burgweiler.de unter der Rubrik 
"Musikalische Früherziehung" fi nden alle Interessierten Infor-
mationen zu den Gruppen.

Aktuell befi nden wir uns in der Planung des Schuljahres 2025/26 
und können noch keine verbindlichen Zu-/Absagen tätigen. Wir 
bitten um Verständnis.

Aktive Kapelle 
Mit einer guten Portion Osterkonzertschwung nehmen wir den 
Probenbetrieb direkt am Freitag, den 25.4. um 20 Uhr wieder auf.

Ausschau
30. April: Maibaumstellen
1. Mai: Spiel in den Mai 
3. Mai: Erstkommunion
17. Mai: Schrottsammlung 

Musikalische Grüße
Eure Vorstandschaft 

Musikverein Ostrach

UNSERE JUGEND MUSIZIERT 
– Rückblick des Vorspielnachmittags am 12.04.2025
Am Palmsonntag fand traditionell unser Vorspielnachmittag „Ju-
gend musiziert“ statt. Zahlreiche Eltern, Großeltern, Geschwis-
ter und Freunde unserer Jungmusikanten sowie Musiker der um-
liegenden Vereine folgten unserer Einladung, sodass wir um 14 
Uhr eine sehr gut gefüllte Buchbühlhalle vorfanden.
Voller Vorfreude und mit ein wenig Lampenfi eber zeigten die 61 
Kinder und Jugendliche – welche derzeit bei uns in Ausbildung 
sind – ihr Können an ihren erlernten Instrumenten:
Kaum war die Gruppe „Drum & Fun“ auf der Bühne, ging es auch 
schon mit einer gelungenen Bodypercussion los: Konzentration, 
Rhythmus und Bewegung mit dem eigenen Körper gestalten. 
Was für eine Herausforderung und toll, was sie in den letzten 
beiden Monaten schon gemeinsam gelernt haben.
Auch die Blockfl öten-Kids haben ihren ersten Auftritt mit Bra-
vour gemeistert. In kleinen Gruppen und teilweise sogar mehr-
stimmig wurden die einstudierten Stücke vorgetragen – von Ner-
vosität war nichts zu hören!

In Einzel- und Gruppenvorträgen an der Querfl öte (Sophie & 
Clara) und der Klarinette (Marie & Elina) waren die Mädels schon 
sehr sicher an ihren Instrumenten und boten einen kleinen Oh-
renschmaus. Die beiden Klarinettistinnen spielten bereits nach 
6 Monaten Ausbildung zweistimmig! Clara und Sophie behaupte-
ten die Bühne für sich und spielten tolle Solis auf ihrer Querfl öte. 
Unterstützt von ihrem gesamten Register setzten die insgesamt 
fünf Querfl ötinnen mit „Floral Dance“  einen tollen Höhenpunkt.
Die Schlagzeugtruppe stellt wieder einmal unter Beweis, wie 
vielseitig die Ausbildung am Schlagwerk ist. Konzentration, Koor-
dination und Rhythmus – das vereinten allen gemeinsam auf der 
Bühne und unter der Leitung von Philipp zeigten sie eindeutig, 
dass Musik verbindet.

Und das Musik genau das tut – Musik verbindet – machten die 
30 Musiker des Vorstufenorchesters Ostrachtal unter der Lei-
tung von Moritz Wollwinder deutlich.  Die Jungs und Mädels erle-
ben hier ihre ersten gemeinsamen musikalischen Erfahrungen. 
Vom bisher bekannten Unterricht einzeln oder in kleinen Grup-
pen, wird in dieser Formation das Musizieren zu einer neuen 
Herausforderung. Die unterschiedlichsten Instrumente mit den 
verschiedensten Stimmen und Noten  beginnen und beenden 
das Musikstück im besten Fall gemeinsam. Das hat wunderbar 
geklappt! Toll Moritz, welchen musikalischen Beitrag du für un-
sere Musiker leistest und welche Erfahrungen du ihnen bietest.

Ausbezahlt haben sich die zahlreichen Proben am Instrument, 
der Unterricht für die Gehörbildung und der Musiktheorie auch 
für unsere D1- und D2-Absolventen: Clara Wiggenhauser, Niklas 
Irmscher, Moritz Weber (alle D1) und Adrian Fürst (D2) haben 
diese Prüfungen erfolgreich abgelegt – wir sind stolz auf euch! 
Stellvertretend für die vier Absolventen, spielte Moritz eines der 
vier Prüfungsstücke vor. Dabei wurde sehr deutlich, welches mu-
sikalische Niveau mit D1 bereits erreicht ist. Herzlichen Glück-
wunsch euch für die bestandene Prüfung!

Nachdem alle Musiker unter viel Applaus verabschiedet wurden, 
konnten sich alle Jungmusikanten und Gäste am Fingerfood-Buf-
fet stärken. Herzlichen Dank gilt den Spendern der Schokohasen 
– das hatten sich alle Musiker sehr verdient!

Vielen Dank an alle, die zu diesem erfolgreichen Nachmittag 
beigetragen haben!

Musikalische Grüße
vom Jugendleiterteam

Foto: Musikverein Ostrach  

NABU

» Erinnerung!!!
„Mengen blüht auf“
Mengen Scheer Hohentengen Ostrach Für mehr Artenviel-
falt im eigenen Garten

Unter diesem Titel hält die Blühbotschafterin und Allgäuer 
Wildkräuterfrau Theresia Jakob am Donnerstag, 24.4. um 
19.00 Uhr, im Gasthaus Adler in Ennetach einen Vortrag zu 
oben genanntem Thema. Sie schreibt:

Mit ein paar Veränderungen können wir Großes bewirken, um 
eine Überlebensinsel für unsere einheimischen Pfl anzen und 
Tiere zu bieten. Vögel, Schmetterlinge, Wildbienen, Igel sind wie 
viele andere Tiere wichtig für unsere Natur. Sie benötigen Nah-
rung und Nistmöglichkeiten, die mit relativ geringem Aufwand in 
unserem Garten entstehen können. Hierzu gibt die Referentin 
wertvolle Tipps mit Bildern untermalt. So können wir entspannt 
die Vielfalt und Schönheiten der Natur bewundern lernen.
Die NABU Ortsgruppe freut sich auf Euer Kommen!

Weitere Termine hier und auf unserer Homepage 
www.nabu-msho.de

• 30.04.2025 öff entliche NABU Sitzung um 19:00 Uhr im Gast-
haus Auszeit in

•   Ostrach. Tagesordnungspunkte folgen auf der Homepage.
• 10.05.2025 um 13:00 Uhr Jahresausfl ug zum NAZ Wilhelms-

dorf – weitere Infos folgen – Anmeldung bei den NABU-Spre-
chern Julia Speh (julia.speh@nabu-msho.de) oder Klaus Reich-
le (klaus.reichle@gmx.de)

• 16.05.2025 um 19:00 Uhr Hauptversammlung im Gasthaus 
Adler in Ennetach – Einladung folgt!

• 30.05.2025 um 19:00 Uhr - Vortrag Wunderwelt Moor im DGH 
in Tafertsweiler-Ostrach

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Narrenzunft Bauzemeckzunft Ostrach e. V.

Bauzemeck Nachrichten
Es ist wieder so weit. Traditionell werden wir wieder unseren 
Maibaum auf dem Herbert-Barth Platz stellen, und benötigen 
hierfür wieder viele, viele Kranzer/-innen, damit unser Baum 
wieder schön geschmückt werden kann. Dies ist ein Aufruf an 
alle die sich hierfür berufen fühlen diese Tradition zu wahren, 
und uns unterstützen möchten. Wir treffen uns dieses mal am 
Samstag den26.04.2025 um 13:00 Uhr Betriebshof 
Fa. Rundel & Co. GmbH, Krumme Äcker 1 in 88356 Ostrach, ge-
treu dem Motto „viele Hände schnelles Ende“. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
 
Einladung zum Maibaumstellen
Mittwoch, den 30.04.2025 stellen wir unseren wunderschön ge-
schmückten Maibaum um 19:00 Uhr auf dem 
Herbert- Barth- Platz. 
Die Bauzemeckzunft freut sich sehr über euren Besuch.
 
Maientour des Ältestenrats
Auch in diesem Jahr führt der Ältestenrat der Bauzemeckzunft 
Ostrach seine traditionelle und legendäre Radtour am 1. Mai 
durch. Wir treffen uns um 10 Uhr am Zunftheim und fahren 
etwa 40 km. Dabei werden wir verschiedene Einkehrmöglichkei-
ten unserer Gemeinde besuchen. Jedefrau und Jedermann sind 
herzlich dazu eingeladen, falls sie sich den sportlichen Ansprü-
chen der alten, weißen Männer gewachsen sehen.
 
Gerhard Fetscher

Narrenzunft Burgnarren Burgweiler e. V.

Einladung zum Maibaumstellen
am Mittwoch, 30.04.2025  Rathausplatz Burgweiler
Burgnarren Burgweiler e.V. und Schnellergilde Burgweiler e.V.
Ab 18:00 Uhr    Bewirtung an der Dorfschänke.
Ab 18:30 Uhr     Maibaumstellen mit musikalischer Unterstüt-

zung des Musikvereins Burgweiler.
 
Wir laden hierzu die Bevölkerung recht herzlich ein.
 
Mit närrischen Grüßen
Die Vorstandschaft
 

Narrenzunft Burrenweible-Zunft Einhart e. V.

Förderverein der Burrenweible Zunft Einhart e.V
Einladung zur Generalversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Interessierte zu unserer 
diesjährigen Generalversammlung am 24.04.2025 um 18:30 
Uhr im Weithartsaal in Einhart ein:

Agenda: 
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Säckelwart
5. Entlastung
6. Wahlen
7. Ausblick, Wünsche und Anträge

Auf Eure Teilnahme freut sich der Vorstand.
 

Burrenweible Zunft Einhart e.V.  
Generalversammlung 2025
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Interessierte zu unserer 
diesjährigen Generalversammlung am 24.04.2025 um 19:00 
Uhr im Weithartsaal in Einhart ein.

Wir suchen 
ein/e Raumpflegekraft für die Reinigung des Rathauses 
(m/w/d) in Teilzeit (45 %)

BEWERBUNG: 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 02.05.2025 an:
bewerbung@illmensee.de oder an Gemeinde Illmensee, 
Kirchplatz 5, 88636 Illmensee

Agenda:
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Säckelwart
5. Bericht aus den Gruppen
6. Entlastung
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Ausblick, Wünsche und Anträge

Auf Eure Teilnahme freut sich der Vorstand.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Ostrach

ostrach.albverein.eu

Donnerstag, 1. Mai  2025
Maiwanderung  
Stahringen - Ruine Homberg- Steißlingen

Anspruchsvolle Wanderung, Wanderstöcke 
empfehlenswert.
Vom Parkplatz wandern wir hoch zur Ruine Homburg. 
Dort gibt es eine Vesperpause. Weiter geht es über den Weiher-
hof nach Steißlingen. Dort machen wir eine Kaffee - Pause. Da-
nach wandern wir über den Ziegelhof 
und Neuweilerhof zurück nach Stahringen .
Wanderstrecke 9 km, Fahrstrecke gesamt 100 km, 7 €.
Treffpunkt 10.30 Uhr am Herbert-Barth-Platz
Einkehr Gasthof  "Jägerhof" in Pfullendorf.
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen.
Für Nichtmitglieder erfolgt die Teilnahme auf eigene Gefahr.

Auf viele Teilnehmer freuen sich die Wanderführer
Peter und Gabi

Turnverein Ostrach

TVO Vereinsnachrichten:
Aktiv bleiben im Alter – Bewegung hält fit und gesund
Wir starten mit einem neuen Kurs ab 29. April 2025
10 x am Dienstagvormittag von 10.30 bis 11.30 Uhr in der 
Buchbühlhalle
Anmeldungen sind ab sofort möglich in der TVO Geschäftsstelle, 
per E-Mail: geschaeftsstelle@tv-ostrach.de oder direkt bei der 
Übungsleiterin Silvia Lettieri, Tel.: 07585 7879779
Kosten: (für 10 Einheiten): Vereinsmitglieder 20,00 EUR
Nichtmitglieder 70,00 EUR
Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, 
Hallenturnschuhe, Handtuch, wer hat

Für Sie notiert

Frauenselbsthilfegruppe Sucht für 
Betroffene und Angehörige 
Treffpunkt Suchtberatungsstelle, Karlstrasse 29, 72488 Sigmaringen 
14 tägig Dienstags um 19 Uhr - ungerade Wochen 
Auskunft 0157 73459 134 oder Frauengruppesig@online.de
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Der Frühling bei CAMPUS GALLI
„April, April, der macht, was er will.“ Das ist bei CAMPUS GALLI 
egal – bei uns wird bei jedem Wetter gearbeitet und es gibt immer 
viel zu sehen und erleben. In den Osterferien fi ndet am 23.04. 
noch einmal der Mitmach-Mittwoch statt, bei dem das Flechten 
eines Weidenzauns geplant ist. Neben den Familienführungen
am Wochenende, gibt es in den Ferien einen zusätzlichen Termin 
am Donnerstag, 24.04.2025.

Im weiteren Verlauf des Frühlings, gibt es noch mehr Veran-
staltungen: 17./18.05.: Themenwochenende „Tolle Wolle“

Sonderführungen jeweils um 11 Uhr:
10.05.: „Wiese, Wasser, Waldrand - Artenvielfalt damals, heute 
und zuhause“
10./11.05.: „Die Klosterapotheke - Kräutergarten und Wildkräuter“
25.05.: „Was blüht denn da? Bunte Wiesen“

Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.campus-galli.de/events

Wochenmarkt 
Öff nungszeiten:
Freitags von 07:30 – 12.00 Uhr

Vielseitiges Angebot 
regionalen Anbieter

Handwerkskammer Reutlingen
Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für das Ausbildungsjahr 2025 sind aktuell 153 Lehrstellen in 
109 Betrieben ausgeschrieben und 36 Ausbildungsplätze in 26 
Betrieben für 2026 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). 
In der Praktikabörse sind außerdem 123 Praktikumsplätze ver-
öff entlicht. Für 2025 werden im Landkreis Sigmaringen aktu-
ell die meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 8 Anlagenmechaniker, 1 Aufbereitungsmecha-
niker, 1 Augenoptiker, 2 Automobilkaufmann/-frau, 2 Bäcker, 1 
Bäckerfachwerker, 1 Baugeräteführer, 1 Bauzeichner, 11 Beton- 
und Stahlbetonbauer, 2 Elektroniker, 1 Fachhelfer für Reini-
gungstechnik, 1 Fachkraft für Lagerlogistik, 1 Fachpraktiker für 
Holzverarbeitung, 3 Fachpraktiker für Metallbau, 1 Fachprakti-
ker Maler und Lackierer, 2 Fachverkäufer im Lebensmittelhand-
werk-Bäckerei, 3 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Flei-
scherei, 5 Feinwerkmechaniker, 4 Fleischer, 2 Friseur, 2 Gärtner, 1 
Gebäudereiniger, 1 Glaser, 1 Hörakustiker, 1 Hörgeräteakustiker, 
1 Immobilienkaufmann, 3 Kaufmann für Büromanagement, 2 
Klempner, 1 Konditor, 6 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Kunst-
stoff - und Kautschuktechnologe, 5 Land- und Baumaschinenme-
chatroniker, 11 Maler- und Lackierer, 15 Maurer, 7 Metallbauer, 1 
Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 1 Schornsteinfeger, 
11 Straßenbauer, 1 Straßenbauer- Studiengang, 6 Stuckateure, 1 
Technischer Modellbauer, Technischer Systemplaner, 9 Tischler/
Schreiner und 10 Zimmerer.

Firmenerlebnistage Sigmaringen 
Die Firmenerlebnistage von work@sig 2025 fi nden in den Som-
merferien statt.
Betriebe haben die Möglichkeit, sich hierfür noch bis zum 
24.04.2025 anzumelden:
https://work-at-sig.de/shop/

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer Reutlin-
gen die kostenlose Lehrstellenbörse.
Einfach über das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.
de/login/ einloggen und eintragen.
Oder Sie rufen an unter 07121 / 2412-0 oder senden eine E-Mail 
an: ausbildung@hwk-reutlingen.de.
Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehrstellenbörse unter 
https://service.hwk-reutlingen.de/lehrstellenangebotssuche/ 
und in der App „Lehrstellenradar“.

Kath. Bücherei 
St. Pankratius
Mi: 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
So: 10.00 Uhr - 11.30 Uhr

Die Bücherei ist im Pfarrhaus 
Ostrach (unterer Eingang).

„Hortensientage“ von Manuela Inusa

»Ich werde nie aufhören zu lieben. Weil am Ende die Liebe 
das Wichtigste ist.«

Ela und ihre Oma Lisa, die sie jeden Mittwoch im Senioren-
heim besucht, hatten schon immer eine ganz besondere 
Verbindung. Lisa ist eine Geschichtenerzählerin wie keine 
andere, und Ela hat dieses Talent von ihr geerbt. Sie selbst ist 
gerade dabei, ihren ersten großen Liebesroman zu schrei-
ben, momentan mangelt es ihr allerdings noch an Inspira-
tion. Als sie daher eine alte Fotobox durchstöbert, entdeckt 
Ela eine Postkarte von ihrem bereits verstorbenen Opa Wer-
ner. Sie erkennt, dass sie aus einem britischen Gefangenen-
lager stammt. Nur warum wusste sie bisher noch gar nichts 
über dieses Kapitel in Werners Leben? Und weshalb hat Lisa 
bei all ihren Erzählungen die Kriegsjahre eigentlich immer 
ausgelassen?

Einfühlsam und warmherzig erzählt SPIEGEL-Bestsellerau-
torin Manuela Inusa die bewegende und außergewöhnliche 
Geschichte ihrer Großeltern Lisa und Werner.

Caritasverband Sigmaringen/Meßkirch e.V.

Off ener Mittagstisch in der 
Begegnungsstätte im ELO Ostrach
Montag
28.04.2025

Dienstag
29.04.2025

Mittwoch
30.04.2025

Gemüsesuppe i. Brühe mit Einla-
ge4.i. Cremesuppe i.

Oberländer 
Bratwurst S. mit 
Currysoße
Kartoff elspalten
Mixsalat i.j.g.

Frikadelle R.S. c.a1.j. 
in Soße i.
Balkangemüse i.
Kartoff eln

Buntes Hühnerfri-
kassee  i.a1.g
Reis Salat der Sai-
son i.j.g.

Kaiserschmarrn 
a1.c.g.
Apfelkompott

Kürbis-Falafel mit 
Gemüsesoße i. Reis 
Salat der Saison i.j.g.

gefüllte Tortellini 
a1.c.g.
Tomatensoße i.
Karottensalat i.

Apfelmus Puddingdessert g. Schokomousse g.h1.

Donnerstag
01.05.2025

Freitag
02.05.2025

Samstag
03.05.2025

Brühe mit 
Einlage4.i. Maiscremesuppe g.

Kasslerbraten in 
Soße S.2.3.9.
Bohnengemüse
Püree g.

Fischfi let pan. a1. 
Rahmgemüse i.g. Salz-
kartoff eln

Kartoff elsuppe 
mit Wurstein-
lage 

vegetarische 
Maultaschen in Ei 
gebacken i.g.c.
veget. Soße Salat 
der Saison i.j.g.

Asiatische Frühlingsrol-
le a1.i. mit Chilli-Sweet 
Soße Mix-Salat i.j.g.

Joghurtdessert g. Rote Grütze m. V.S. g. Frisches Obst

Sonntag
04.05.2025
Brühe mit Einlage4.i.
Kalbsragout in Rahm 
Rosenkohl a1.i.g. 
Knöpfl e a1.c.g. 
Gemüsetortellini
a1.i.g. Tomatensoße
Dessert g.

Begegnungsstätte
Tel. 07585 9307313

Tellerpreis : 10,80 € 
Menüpreis 12,80 €

Bitte um Bestellung am 
Vortag bis 11:00 Uhr.
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Puppenbühne
Am Samstag, 26.04. um 15:00 Uhr 
spielt die Puppenbühne Ostrach 
das berühmte Märchen
 
Rumpelstilzchen
für Kinder ab 4 Jahren,

und am Sonntag, 27.04. um 15:00 
Uhr spielen wir unser Stück

Die Geschichte vom Wackelzahn
für Kinder ab 4 Jahren

Platzreservierung unter Tel.: 
07585 - 3315. Besuchen Sie uns 
auch im Internet unter:  
www.puppenbuehne- ostrach.de

Freitag, 02. Mai
Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstr. 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr, ohne 
Anmeldung.

Samstag, 03. Mai
Qigong im Ried
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Riedweg 3, 07:00 - 09:00 
Uhr. Qigong üben und dabei noch zusätzlich die Wirkstoffe der 
Natur über unsere Sinne aufnehmen und wirken lassen. Den 
Körper durch sanfte Bewegungen und bewusste Atmung spü-
ren und beleben, den Energiefluss anregen und die Beweglich-
keit verbessern und erfrischt und entspannt in das Wochenende 
starten. Qigong ist für jedes Alter und für jede Beweglichkeit ge-
eignet. Bequeme, wettergerechte Kleidung erforderlich. Bei Ge-
witter, Sturm und Starkregen kann die Veranstaltung leider nicht 
stattfinden. Kosten: 16,- €. Anmeldung erforderlich unter 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de.

Samstag, 03. Mai
Kindertreffen im Ried: Riedrallye
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Riedweg 3, 14:00 - 16:00 
Uhr. Kinder von 8 bis 12 Jahren sind eingeladen spannende Auf-
gaben und Rätsel zu lösen. Kosten: 3,- €. Anmeldung erforderlich 
unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de.

Sonntag, 04. Mai
Vogelführung "Morgenchor in Ried und Wiese" 
Wilhelmsdorf, Parkplatz an der Ostrach, Riedstraße nach Ried-
hausen, 06:00 - 09:00 Uhr.
Der Vogelfachmann Jeremy Barker führt interessant und unter-
haltsam durch das Pfrunger-Burgweiler Ried und zeigt sehr an-
schaulich, wie man die einzelnen Vogelarten durch ihre charakte-
ristischen Rufe unterscheiden kann. Kosten: 9,- €, Ermäßigt 3,- €.
Anmeldung erforderlich unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de.

Sonntag, 04. Mai
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, 
Altshausen, Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de

Sonntag, 04. Mai
Eröffnung der Museumssaison
Pfullendorf, Altes Haus - Museum der Stadtgeschichte, Muse-
umsgasse 1. 11:00 - 17:00 Uhr.  Anlässlich der Saisoneröffnung 
gibt es ein buntes Programm für die Besucher. Im 2. Stockwerk 
wird die neue Sonderausstellung zum Thema „150 Jahre Bahn-
strecke Pfullendorf – Altshausen und die wirtschaftliche Bedeu-
tung für die Region“ eröffnet. Die Grußworte werden von der 
Stadtkapelle Pfullendorf mit musikalischen Klängen untermalt. 
Eine Miniaturdampflokomotive fährt vorwiegend für die jünge-
ren Besucher auf dem Parkplatz neben dem Museum. Auch an 
das leibliche Wohl ist bestens gedacht.

Sonntag, 04. Mai
Sonderführung mit Nikolaus Mohr zu seiner Ausstellung 
„Heimspiel“
Ostrach, Heimatmuseum im Amtshaus, Rentamtstraße 1. 14:00 
– ca. 15:00 Uhr. Einzelausstellung im Heimatmuseum Ostrach. 
Nikolaus Mohr hat sich einige Objekte und Situationen des Mu-
seums ausgesucht und reagiert auf sie. Er erklärt, ergänzt oder 
widerspricht durch eigene Interpretation und Sehweise. So ent-
steht ein neuer Blick auf die Ausstellungsstücke und auf das 
Museum. Das Heimat- und Volkskundemuseum ist wie jeden 1. 
Sonntag im Monat von 14:00 – 17:00 Uhr geöffnet.

Sonntag, 04. Mai
Puppenbühne Ostrach: "Des Königs verschwundene Unter-
hose" Teil 1
Ostrach, Pfullendorfer Str. 5, 15:00 Uhr. Ein Schmunzelstück für 
Kinder ab 4 Jahren. Kosten: Erwachsene 6,- €, Kinder 5,- €. Reser-
vierung unter Tel. 07585-3315 erforderlich.

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf
Die wunderbare Ausstellung „Naturjuwelen Oberschwabens“ 
endet am 22. April. Ab 26.04.2025 zeigt das Naturschutzzen-
trum die Sonderausstellung „Fischotter“. Diese Marderart 
beginnt von Bayern her die Wiederbesiedlung unseres Ländles, 

Ferienregion nördlicher Bodensee
WOCHENPROGRAMM 26. April – 04. Mai 2025
Samstag, 26. April
5. Walder Flohmarkt
Wald, rund um die Zehn-Dörfer-Halle, 10:00 - 17:00 Uhr, mit Kin-
der-Teppichflohmarkt.
Anmeldeformulare & weitere Infos unter Telefon: 07578/92 172 67
 
Samstag, 26. April
Puppenbühne Ostrach: "Rumpelstilzchen"
Ostrach, Pfullendorfer Str. 5, 15:00 Uhr. Marionettenmärchen 
frei nach Gebrüder Grimm für Kinder ab 4 Jahren. Kosten: Er-
wachsene 6,- €, Kinder 5,- €. Reservierung unter Tel. 07585-3315 
erforderlich.
 
Samstag, 26. April
Saisoneröffnung der Blaskapelle Peng
Ostrach, Buchbühlhalle, Altshauser Str. 9, 20:00 Uhr. Kartenver-
kauf unter www.blaskapelle-peng.de
 
Sonntag, 27. April
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, 
Altshausen, Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de
 
Sonntag, 27. April
Kindererlebnistag in der Räuberbahn
Räuberbahn, Start ist mit dem ersten Zug in Pfullendorf (10:56 
Uhr) und Ende nach Ankunft des zweiten Zuges (13:02 Uhr). Kin-
der zwischen 8 und 14 Jahren sind eingeladen die Eisenbahn ganz 
hautnah zu erleben und „erfahren“. Auf einer Räuberbahn-Fahrt 
zwischen Pfullendorf und Altshausen, dürfen sie mal zum Lok-
führer, dürfen selber eine Zugpfeife drücken oder eine Zug-
durchsage machen (wer sich traut) usw. Anmeldung unter info@
raeuberbahn.de. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Kinder begrenzt. 
Weitere Infos unter www.raeuberbahn.de
 
Sonntag, 27. April
Puppenbühne Ostrach: "Die Geschichte vom Wackelzahn"
Ostrach, Pfullendorfer Str. 5, 15:00 Uhr. Spannendes Abenteuer 
über einen lästigen Zwachel-Dackel-Wackelzahn für Kinder ab 
4 Jahren. Kosten: Erwachsene 6,- €, Kinder 5,- €. Reservierung 
unter Tel. 07585-3315 erforderlich.
 
Donnerstag, 01. Mai
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, 
Altshausen, Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de
 
Donnerstag, 01. Mai
22. Boxenstopp am 1. Mai
Wald-Walbertsweiler, Dorfgemeinschaftshaus, ab 11:00 Uhr 
Frühschoppen, Mittagstisch, Vesper, Kaffee und Kuchen. Veran-
stalter: Walbertsweiler Brückeler
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wie Spuren und Totfunde zeigen. Bald könnte diese einst in Ba-
den-Württemberg ausgerottete, aber ursprünglich heimische 
Tierart, auch das Pfrunger-Burgweiler Ried erreichen.   
 
Am 25.4 um 19:30 Uhr entführt Pia Wilhelm Interessierte in die 
Welt der Fledermäuse. Die Führung „Faszination Fledermaus“ 
startet am Naturschutzzentrum. Mit dem „Bat-Detektor“ geht es 
auf Fledermaus-Pirsch durch den Ort und auf dem Moor-Erleb-
nispfad. Anmeldeschluss ist der 23. April.
 
Zum Qi Gong im Ried lädt am 3. Mai von 7 bis 9 Uhr Alexandra 
Braunwarth ein. Treffpunkt ist am Naturschutzzentrum in Wil-
helmsdorf, Anmeldeschluss ist der 29. April. Die Teilnahme kos-
tet 10 EUR.
 
Kindertreffen und Riedrallye: Unsere FÖJ Luis und Annika neh-
men am 3. Mai interessierte Kinder von 8 bis 12 Jahren mit ins 
Ried. die Kinder lernen mit lustigen Spielen über Pflanzen und 
Tiere im Ried während des Frühlings. Die Tour orientiert sich am 
Verlauf des Moor-Erlebnispfad. Bringt ein kleines Vesper und 
Trinken mit und meldet Euch bis zum 2. Mai bei uns an.
 
Passend zu den Naturerlebnistagen Baden-Württemberg 
führt am 4. Mai Jeremy Barker wieder vogelbegeisterte Men-
schen ins Ried. Treffpunkt ist am Parkplatz an der Ostrach bei 
Riedhausen um 6 Uhr, Anmeldeschluss ist der 30. April
 
Am Samstag, 10. Mai  um 14 Uhr findet Teil 2 der Informations- 
und Fortbildungsreihe „Moore im Wandel“ am Naturschutzzen-
trum mit dem Schwerpunktthema „Moor und Mensch“ mit Mar-
git Ackermann statt. Diese Reihe entstand in Zusammenarbeit 
mit dem Projekt „Klima Chance Moore“ und gibt einen vertieften 
Einblick in die Bedeutung der Moore und ihre vielfältigen 
Aufgaben. Unterschiedliche Methoden der Umweltpädagogik 
versprechen einen sehr angewandten Zugang zum Thema. Bitte 
melden Sie sich bis zum 8. Mai an.
 
Sie wollen mehr übers Pfrunger-Burgweiler Ried wissen? Neu im 
Programm sind unsere öffentlichen Moorführungen an ver-
schiedenen Sonntagen am Bannwaldturm bei Laubbach. Am 
11. Mai eröffnet Pia Wilhelm um 11 Uhr diese Veranstaltungs-
reihe mit dem Thema „Eier, Puppen, Säuglinge – Mütter im 
Tierreich“. Keine Anmeldung erforderlich, kommen Sie einfach 
vorbei!
 
Suchen Sie noch ein geeignetes Ziel für Ihren Betriebsaus-
flug, eine Exkursion mit Ihrem Verein oder eine Wanderung 
zum Familienfest? Gerne können Sie unsere MoorführerInnen 
für eine individuelle Tour durchs Pfrunger-Burgweiler Ried bu-
chen. Wir finden sicher eine maßgeschneiderte Lösung für 
Ihren Ausflug ins Ried, auch für kleinere Gruppen. Rufen Sie 
uns einfach an oder schreiben Sie uns per Mail oder unser Bu-
chungsformular unter https://pfrunger-burgweiler-ried.de/na-
turschutzzentrum-wilhelmsdorf/moorfuehrungen/
 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen sowie das Anmel-
deformular finden Sie auf unserer Homepage 
https://pfrunger-burgweiler-ried.de/
 
 
Das Landratsamt berichtet
Online-Veranstaltung mit Tipps zum Essen am 
Familientisch
Nach dem ersten Lebensjahr beginnt für das Kleinkind das Essen 
am Familientisch und damit eine neue Phase für Eltern und Kin-
der – denn die Kleinen wollen essen wie die Großen. Zu diesem 
Thema bietet der Landkreis Sigmaringen eine kostenlose On-
line-Veranstaltung für Eltern mit Kinder im Alter von einem bis 
drei Jahren an. Diese findet statt am Mittwoch, 7. Mai, von 19.30 
bis 20.30 Uhr.

Eine Referentin für bewusste Kinderernährung zeigt an prak-
tischen Beispielen, wie die Kinder das Essen am Familientisch 
lernen können und welche Regeln dabei helfen. Außerdem gibt 
sie Ernährungsempfehlungen für Kleinkinder, für eine ausgewo-
gene Zusammenstellung der Mahlzeiten und viele weitere Tipps 
rund um den Familientisch.

Anmeldungen sind möglich über den Ver-
anstaltungskalender des Landkreises unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltun-
gen im Internet beziehungsweise über unten-
stehenden QR-Code. Der Link für das Webinar 
wird den Teilnehmenden dann einen Tag vor 
der Veranstaltung zugesandt.
 

Veranstaltungshinweis: 
Der Wald als kreatives Fotomotiv
Der Fachbereich Forst des Landkreises Sigmaringen lädt am 
Samstag, den 10. Mai 2025 zu einem Fotoworkshop in den Wald 
ein. Unter der Leitung des erfahrenen Naturfotografen Wolfgang 
Veeser lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, wie sie mit ver-
schiedenen Techniken und Perspektiven beeindruckende Waldauf-
nahmen erstellen können. Die Veranstaltung bietet Einblicke in die 
Auswirkungen von Jahreszeiten und Wetter sowie in fortgeschritte-
ne Techniken wie Wischen und Mehrfachbelichtungen.

Der Workshop findet von 14:00 bis 17:00 Uhr im Waldgebiet Har-
täcker-Weintal zwischen Ober- und Unterschmeien statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 15 € pro Person, die vor Ort in bar be-
zahlt werden. Anmeldungen sind bis zum 8. Mai 2025 unter post.
forst@lrasig.de oder telefonisch unter 07571 102-2510 möglich.
Die Teilnehmenden sollten ihre Kamera und, falls vorhanden, ein 
Stativ mitbringen und an festes Schuhwerk sowie lange Kleidung 
denken. Weitere Informationen, auch zur Anfahrt, sind über den 
QR-Code oder auf der Webseite www.landkreis-sigmaringen.de/
waldkalender zu finden.

Europäischer Sozialfonds stellt Fördermittel 
für 2026 zur Verfügung
Aus dem Europäischen Sozialfonds (ESF) Plus steht im Landkreis 
Sigmaringen im Jahr 2026 eine Summe in Höhe von 165.000 Euro 
für die Finanzierung von Projekten zur Verfügung, die der sozia-
len Inklusion, der gesellschaftlichen Teilhabe und der Bekämp-
fung der Armut dienen.

Der regionale Arbeitskreis ESF Sigmaringen, der für den bedarfs-
gerechten Einsatz der Mittel verantwortlich ist, hat seine Förder-
schwerpunkte festgelegt und ruft zur Einreichung von Projektan-
trägen bis spätestens Samstag, 31. Mai 2025, auf.
 
Der Europäische Sozialfonds Plus stellt in der Förderperiode 
2021 bis 2027 das zentrale beschäftigungs- und arbeitsmarkt-
politische Förderinstrument der Europäischen Union dar. Ziele 
sind die Förderung der aktiven Inklusion mit Blick auf die Ver-
besserung der Chancengleichheiten, Nichtdiskriminierung und 
aktiven Teilhabe sowie eine Erhöhung der Beschäftigungsfähig-
keit, insbesondere von benachteiligten Gruppen. Förderfähig 
sind dabei ausschließlich Projekte, die die Chancengleichheit der 
Geschlechter unterstützen.
 
Die Frist für die Einreichung von Anträgen endet am Samstag, 
31. Mai 2025. Interessierte Institutionen, Vereine und Bildungs-
träger, die eine Projektidee haben, können sich unter der Tele-
fonnummer 07571 102-1030 und per E-Mail (Guenter.Kessel@
lrasig.de) an Günter Kessel von der Geschäftsstelle des regio-
nalen Arbeitskreises ESF wenden. Bei ihm können auch eine Zu-
sammenfassung der Förderschwerpunkte und eine detaillierte 
Fassung der Arbeitsmarktstrategie des Arbeitskreises angefor-
dert werden. Die gleichen Informationen sind einsehbar über die 
Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/esf. Allgemeine In-
formationen zum Europäischen Sozialfonds und zu den Formali-
täten der Antragstellung stehen unter der Adresse www.esf-bw.
de zur Verfügung.

Startschuss für das Stadtradeln 2025: die 
Sternfahrt am 16. Mai
Drei Wochen lang geht es beim Stadtradeln um nachhaltige Mo-
bilität, Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist. Der Startschuss 
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fällt am Freitag, 16. Mai mit einer Sternfahrt aus den 16 teilneh-
menden Städten und Gemeinden im Landkreis in die diesjährige 
Gastgeberkommune Bad Saulgau.
 
Ziel des Stadtradelns ist es, in Teams drei Wochen lang möglichst 
viel Fahrrad zu fahren und Kilometer zu sammeln – egal ob auf 
dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Frei-
zeit. Ein zusätzlicher Anreiz: Unternehmen, Schulen, Verwaltun-
gen oder Vereine können auch Unterteams etwa für verschiede-
ne Abteilungen oder Schulklassen gründen und gegeneinander 
antreten.
 
Zum Auftakt am 16. Mai, fahren die Radelnden aus unterschied-
lichen Richtungen nach Bad Saulgau. Uhrzeiten und Treffpunkte 
für die Abfahrt werden über die teilnehmenden Gemeinden mit-
geteilt. Um 16 Uhr findet auf dem Marktplatz in Bad Saulgau die 
Auftaktveranstaltung mit einem kleinen Rahmenprogramm statt.
 
16 Kommunen aus dem Landkreis Sigmaringen haben ihre Teil-
nahme am Stadtradeln zugesagt: Bad Saulgau, Bingen, Gammer-
tingen, Hettingen, Herdwangen-Schönach, Mengen, Meßkirch, 
Neufra, Ostrach, Pfullendorf, Sauldorf, Scheer, Sigmaringen, 
Schwenningen, Veringenstadt und Wald. Indem sie die Anmelde-
gebühren übernimmt, fördert die Landesinitiative RadKULTUR 
die Teilnahme der Städte und Gemeinden. Unter dem Dach des 
Landesprogramms „Movers – Aktiv zur Schule“ findet als Sonder-
wettbewerb beim Stadtradeln auch wieder das Schulradeln für 
alle Schulen im Landkreis statt. Die aktivsten Schulen werden im 
landesweiten Wettbewerb von „Movers“ mit Preisen ausgezeich-
net. Alle Informationen zum Schulradeln sind auf der Internet-
seite movers-bw.de/schulradeln zu finden.
 
Beim Stadtradeln mitmachen können alle, die im Landkreis Sig-
maringen wohnen oder arbeiten. Wessen Gemeinde (noch) nicht 
mitmacht, darf sich gerne direkt für den Landkreis anmelden. 
Geradelte Kilometer können direkt nach der Fahrt, aber auch 
später noch gesammelt auf der Internetseite eingegeben wer-
den. Etwas komfortabler geht es mit der kostenlosen Stadtra-
deln-App: Über diese können Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die geradelten Strecken via GPS tracken und direkt ihrem Team 
und ihrer Kommune gutschreiben.
 
Anmeldungen zur Aktion sind möglich über die Internetseite 
www.stadtradeln.de/registrieren.

Gemeinschaftsprojekt im Wald gibt 
Amphibien eine sichere Zukunft
Mit dem Wiedererwachen der Natur im Frühjahr beginnt für 
etliche Amphibienarten die jährliche Wanderung zu den Fort-
pflanzungsgewässern. Denn ob Frosch, Kröte oder Molch – eines 
haben alle Amphibien gemeinsam: Sie können sich nur im Was-
ser fortpflanzen. Zerschneidet eine Straße den Wanderweg, 
wird es für die Tiere gefährlich. Baggerarbeiten im Wald an der 
Pfullendorfer Ortsumfahrung tragen nun dazu bei, die Situation 
dort zu entschärfen. „Das Projekt ist ein tolles Beispiel für die 
erfolgreiche Zusammenarbeit von Landkreis, Kommune und Eh-
renamt“, sagt Andreas Geiger, Leiter des Fachbereichs Umwelt 
und Arbeitsschutz beim Landratsamt Sigmaringen.

Etliche Amphibienarten verbringen den Großteil ihres Lebens 
nicht in Teichen oder Tümpeln, sondern außerhalb von Gewäs-
sern. Ihre Sommerlebensräume sind vielfältige Landschaften 
mit Wiesen, Weiden und Wäldern. Den Winter überdauern sie 
in Wäldern und Gehölzbeständen, eingegraben unter Wurzeltel-
lern oder Totholz. Wandern sie im Frühjahr zu ihren Fortpflan-
zungsgewässern, ist für das Überleben der Tiere in vielen Fällen 
menschliche Hilfe nötig.

So auch an der Ortsumfahrung Pfullendorf, wo sich am Rande 
des Industriegebiets Hesselbühl durch Zufall ein Gewässer ge-
bildet hatte, das schnell zum Magneten für Amphibien aus dem 
Waldgebiet jenseits der Straße wurde. Um sie zu schützen, küm-
merten sich die Stadt und ehrenamtliche Helfer um das Aufstel-
len und Betreuen von Amphibienzäunen. Weil das aber teuer 
und arbeitsintensiv ist, wurde das Problem mit Unterstützung 
des Landratsamts auf andere Weise gelöst.

„Im Waldgebiet, in dem die Amphibien überwintern, gab es be-
reits etliche stark vernässte Stellen“, erklärt Andreas Geiger. 
„Deshalb hat es sich angeboten, mit dem Bagger etwas nachzu-
helfen und Fortpflanzungsgewässer direkt vor Ort zu schaffen.“ 
An sechs erfolgversprechenden Stellen wurden in verschiedener 
Tiefe und Breite Kleingewässer ausgehoben und bestehende 
Gräben erweitert. Zwei der Tümpel zeigen bereits jetzt Erfolge: 
Neben etlichen Laichballen konnten dort erste Kaulquappen be-
obachtet werden. Dass an mehreren Stellen gegraben wurde, 
hat sich ausgezahlt, denn manche der Gruben führen in diesem 
sehr trockenen Frühjahr zu wenig Wasser. Diese werden weiter 
beobachtet. An den vielversprechendsten Stellen wird im Herbst 
noch einmal nachgearbeitet.

Andreas Fink von der Stadt Pfullendorf und die untere Natur-
schutzbehörde des Landkreises Sigmaringen haben die Initiative 
zur Umsetzung ergriffen, die untere Forstbehörde unterstützte 
das Projekt finanziell. 70 Prozent der Kosten für das Anlegen der 
Waldbiotope konnten im Kommunalwald über die Förderrichtli-
nie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ finanziert werden.

„Das größte Lob aber gebührt den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern“, sagt Andreas Geiger. „Ohne ihren Einsatz in den 
vergangenen Jahren gäbe es dieser Stelle vielleicht keine nen-
nenswerte Amphibienpopulation mehr.“ Auch jetzt noch über-
nehmen sie den wichtigsten Part: das Bekanntmachen der Am-
phibien mit ihrem neuen Laichgewässer. 

Die Tiere sind nämlich ortstreu und suchen nach wie vor den 
Weg in Richtung Industriegebiet. Deshalb landen sie vorerst wei-
ter in den Sammeleimern des Krötenzauns und werden zurück 
in den Wald an ihr neues Gewässer getragen. „Glücklicherweise 
sind Amphibien in dieser Hinsicht sehr lernfähig“, sagt Geiger. 
„Damit ist es nur noch eine Frage der Zeit, bis sich die Situation 
an der Umfahrung für Mensch und Tier endgültig entspannt hat.“

#WaldWasserWir – Eine spielerische 
Entdeckungstour für die ganze Familie
In Kooperation mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
(SDW), lädt der Fachbereich Forst des Landkreises Sigmaringen 
am Sonntag, den 4. Mai 2025 zu einer besonderen Veranstaltung 
ein: der #WaldWasserWir Rallye. Von 11:00 bis 15:00 Uhr können 
Familien und Kleingruppen an der Waldschule Wunderfitz (Win-
terlinger Straße 9) in Sigmaringen-Laiz auf eine spannende und 
lehrreiche Entdeckungstour gehen und dabei die Zusammenhän-
ge zwischen Wald und Wasser auf spielerische Weise erleben.

Die Veranstaltung richtet sich Interessierte, die sich mit der App 
„Action Bound“ auf eine mediengestützte Rallye durch den Wald 
begeben. Mit der Hilfe des digitalen „Escape Water Crisis“-Rät-
selspiels werden die Teilnehmenden in die Bedeutung der Res-
source Wasser eingeführt und entdecken u.a. wie die natürlichen 
Landschaften den Klimawandel abfedern können und wie sich 
durch bewusstes Handeln der individuelle Wasserverbrauch re-
duzieren lässt. Es ist keine Anmeldung erforderlich – die Klein-
gruppen können direkt an die Waldschule kommen, wo auch die 
Tablets für die Ralley gestellt werden. Weitere Informationen fin-
den sich auf der Webseite des Fachbereichs Forst unter www.
landkreis-sigmaringen.de/waldkalender.
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Wir freuen uns auf  S ie   ♦   Ihre Metzgerei  Fr ick   ♦   Ostrach  ♦   Hauptstraße 27/1
Unsere Ö ffnungszeiten:  Montag-Freitag 7:30 - 18:00 Uhr | Samstag 7:30 - 12:30 Uhr

Angebot gültig vom
Mi., 23.04. bis Di., 29.04.2025
Hack� eisch gemischt 100 g 0,99 €

Gefüllte Hähnchenbrust* 
mit Mango, Ananas und 
Frischkäse-Füllung 100 g 1,49 €

Kalb� eischleberwurst
im Golddarm 100 g 1,29 €

Salamiaufschnitt
vielfach sortiert 100 g 1,99 €
*nur von 23.4. - 26.4.2025 erhältlich

... Feines aus dem Ländle!
SUPER-SONDERPREIS
Fleischsalat 
250 g Becher
mit und ohne Joghurt

 1 Stück 2,50 €

Snack der Woche
Salami-Käse-Seele
                 
 1 Stück 3,25 €

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Mo.,   Linsen mit Spätzle und 1 Paar      
28. April     Saitenwürstchen

Di.,  Krustenbraten m. Petersilien- 
29. April  kartoffeln und Sauerrahmdip

Mi.,  Pollo Fino oder Hähnchenkeulen
30. April  mit Pommes oder Kartoffelsalat
 
Do.,   ------ Feiertag ------    
01. Mai  

 

pro Portion 7,50 €

Guten Appetit wünscht Ihre  Metzgerei 
Eberle mit Team

Perfekt zum Grillen

Schweinerücken  
mariniert oder natur 100 g  1,39 €

Eberles bekannt gute

Schwarzwurst       100 g  1,29 €

Super-Spar-Preis

Bierwurst Stängele    100 g  1,69 €
Fein aufgeschnitten

Eierpastete 100 g  1,69 €

Premiumqualität

Wacholderschinken  100 g  1,99 €

Wochenangebot
24.04.2025 – 30.04.2025

Tagesessen    

ab 11.30 Uhr   

DRUCKSACHEN GANZ 
NACH IHREN WÜNSCHEN.
Gerne beraten wir Sie individuell zu Ihrer Anfrage.

  07771 9317-932      print@primo-stockach.de www.primo-stockach.de



 
 



Wir bieten Unterstützung im Alltag u. Haushalt
für Menschen jeden Alters mit Pflegegrad 

Mitarbeiter*innen direkt vor Ort,  
Abrechnung mit Pflegekassen

Tel. 07461 - 171 34 57
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



 

Florist/in (m/w/d)
in Teilzeit (auch ungelernt) gesucht!

Komm zu uns ins Team

Am Friedhof 6  |  88367 Hohentengen  |  Tel.: 07572 / 767689

Verkaufe Renault Megane Cabrio
Baujahr 2005, TDI, 17.500 km, TÜV und KD neu.

8-fach bereift, Farbe Silber, Preis 2.700,- € VB

0173 - 732 34 48
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DU WILLST

HOCH HINAUS?

KOMM ZU UNS!

GERÜSTBAUER,
GERÜSTBAUHELFER
UND BAUHELFER M/W/D

So bewirbst Du Dich

per Mail an info@� scher-geruestbau.de
oder telefonisch unter 0171 3607319

Das bringst Du mit

Höhentauglichkeit, körperliche Belastbarkeit,
Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit,

einen Führerschein der Klasse BE oder CE,
gerne auch als Quereinsteiger oder 

Aushilfe mit guten Deutschkenntnissen

Das bieten wir Dir

eine Festanstellung oder 
eine Ausbildung bei guter Bezahlung

und einer ganzjährigen Beschäftigung 
in einem motivierten Team

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de




